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Hermann Lorenzen
* 11.12.1955. † 07.03.2019 

Wir trauern um Hermann Lorenzen, der kurz vor dem Eintritt in das Rentenalter für 
uns plötzlich und vollkommen unerwartet am 07.März verstorben ist. Als gelernter 
Kraftfahrzeug-mechaniker trat Hermann Lorenzen am 01. Januar 1984 seinen 
Dienst bei der Gemeinde Probsteierhagen an. Schon zum 01. Januar 1989 wurde er 
Vorarbeiter im gemeindlichen Bauhof. Das schnell angeeignete und umfangreiche 
Wissen um die Infrastruktur der Gemeinde, seine technischen Fertigkeiten und seine 
pragmatische Art, Probleme anzugehen, mitunter auch zu improvisieren wo es einmal 
schnell gehen musste, kamen der Gemeinde

und den Mitbürger/innen zugute. Ob Urlaub, Wochenende oder Feierabend, wenn 
Hermann gebraucht wurde, war er zur Stelle. Auch wenn er mit der einen oder 
anderen Entscheidung der Gemeindevertretung nicht immer einverstanden war, 
so war seine Loyalität gegenüber den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern 
ungebrochen. Bei  den Bürgerinnen und Bürgern war er wegen seiner großen 
Hilfsbereitschaft sehr beliebt. Die Gemeinde Probsteierhagen verliert mit Hermann 
Lorenzen einen Mitarbeiter, der nicht nur eine große Lücke, sondern auch 
Spuren hinterlässt. Wir werden noch lange an Hermann denken und ihn in guter 
Erinnerungen behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Dorit, den Kindern und Familienangehörigen.

Für die Gemeinde Probsteierhagen

Angela Maaß
Bürgermeisterin

Als Wegbegleiter

Konrad Gromke           Margrit Lüneburg              Klaus Pfeiffer
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Karksnack

Dienstag 
2. / 30. April 

7. Mai 
19.30 Uhr 

im  
Claus Harms Haus 

Monats-
geburtstag

Mittwoch 
8. Mai 
15 Uhr

im  
Claus Harms Haus 

Kreativkreis

Donnerstag 
11. April 
19.30 Uhr 

im  
Claus Harms Haus 

Monatsandacht
Donnerstag 

25. April 
19.30 Uhr 

in der Winterkirche  
anschl. 

KGR-Sitzung 

April
So. 07.04. 10.00 Uhr P. Thoböll     
So. 14.04. 10.00 Uhr P. Thoböll     
Do. 18.04. 19.30 Uhr P. Thoböll  Gründonnerstag 
        Feier-AM im Claus Harms Haus 
Fr. 19.04. 14.30 Uhr Prädikant Loch Karfreitag, Musik und Lesungen, Kantorei 
Sa. 20.04. 23.00 Uhr P. Thoböll  Osternacht 
So. 21.04. 10.00 Uhr P. Thoböll  Ostersonntag mit Kantorei 
Mo. 22.04. 10.00 Uhr P. Thoböll  Ostermontag  -Familien-GD- 
So. 28.04. 10.00 Uhr Prädikant Klütz 

Mai
Sa. 04.05. 14.00 Uhr P. Thoböll  Konfirmation mit Kantorei   -AM- 
So. 05.05. 10.00 Uhr P. Thoböll  Konfirmation mit Kantorei   -AM- 
So. 12.05. 10.00 Uhr P. Thoböll  Konfirmation mit Kantorei   -AM- 

Kantorei
Probe 

mittwochs 
19.00 Uhr 

im  
Gemeindehaus 

KONZERT

Ostermontag, 22. April, 20 Uhr  
  

Serenada Espanol 
Kyrylo Shchyptsov, Gitarre (Bremen)  
Roman Mario Reichel,  
Orgel & Cembalo & Klavier  
„Concierto de Aranjuez“  
von Joaquín Rodrigo,  
“Sonatina” und “Suite Castellana”  
von Federico Moreno Torroba  
sowie Sonaten von Antonio Soler 

Konfirmation am Samstag 
4. Mai, 14 Uhr 

Kimberly Anderson, Stein 
Anna Marlene Dietrich, Prasdorf 
Maurice Ecksmann, Schrevendorf 
Mia Fleitmann, Lutterbek 
Javen Jahnke, Probsteierhagen 
Jonas Schliwitzki, Stein 
Jonas Schluff, Laboe 
Marvin Schröder, Probsteierhagen 
Lea Schwarten, Wendtorf 
Cedrick Stark, Probsteierhagen 
Jasmin Vollbrecht, Probsteierhagen 
Kara-Mareike Wulf, Wendtorf 
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Konfirmation am Sonntag 
5. Mai, 10 Uhr 

Cora-Marie Apelt, Probsteierhagen 
Silas Bierkant, Wendtorf 
Greta Eckmann, Tökendorf 
Amy Marya Fey, Tökendorf 
Carl-Ole Gavran, Wendtorf 
Stine Goik, Stein 
Jonna Göttsch, Probsteierhagen 
Tove Heiden, Wendtorf 
Savina Köpke, Tökendorf 
Eva Lamp, Wendtorf 
Lynn Lenschau, Probsteierhagen 
Stella Pohl, Wendtorf 
Johanna Röttger, Fahren 

Konfirmation am Sonntag 
12. Mai, 10 Uhr 

Charlotte Boyer, Barsbek 
Lynn Bruhn, Passade 
Anna Freda Horstmann, Probsteierhagen 
Peer Malte Huß, Prasdorf 
Lewin Jahn, Prasdorf 
Annika Klindt, Passade 
Milan Lübke, Schrevendorf 
Fabian Schmurr, Röbsdorf 
Jorve Steffen, Passade 
Lilly Steffen, Muxall 
Lucy Steffen, Muxall 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine 
Die nächste  Sitzung der Gemeindevertretung  findet am 
24.04.19 um 19:30 Uhr im Kaminsaal des Schlosses Hagen 
statt. Für den 23.04.2019 ist eine Werksausschusssitzung 
geplant und vorher findet noch eine Umweltbeiratssitzung 
statt. Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte der 
Presse, dem Bekanntmachungskasten gegenüber der Fa. 
Elektro Rethwisch und dem neuen Bekanntmachungska-
sten am Dorfplatz oder der Homepage der Gemeinde. 

Nachruf an Hermann Lorenzen
Ich war zwar nur kurz als Bürgermeisterin die „Chefin“ 
von Hermann, aber ich habe seine Hilfsbereitschaft, sein 
Fachwissen, seine Ortkenntnis, seine Zuverlässigkeit und 
seine Bereitschaft, jederzeit ansprechbar zu sein, sehr 
schnell zu schätzen gelernt. Bei Gesprächen im Bauhof, 
wo Hermann alle noch zu erledigenden Aufgaben auf klei-
neren und größeren Zetteln notiert hatte und besprechen 
wollte, hatte er schnell gemerkt, dass bei mir oft Frage-
zeichen über dem Kopf schwebten, wenn es um Namen 
und Orte ging. Deshalb hatte er auch angeboten, mir alle 
Ecken des Gemeindegebietes einmal zu zeigen. Leider ist 
es dazu nicht mehr gekommen. Ich werde Hermann in 
guter Erinnerung behalten und bestimmt bei ganz vielen 
Gelegenheiten überlegen, was er wohl dazu gesagt oder 
wie er das Problem gelöst hätte. Farewell, Hermann.

Foto: Peter Lüneburg

Niederschrift 
der Gemeindevertretersitzung am 21.02.2019
Anwesend: Bürgermeisterin Angela Maaß, 1. Stellvertre-
tende Bürgermeisterin Petra Pluhar, 2. Stellvertretender 
Bürgermeister Thomas Schröder, Ralf Debus, Frank Duff-
ner, Hartmut Frischbier, Carolin Grund, Manfred Knorre, 
Klaus Robert Pfeiffer, Angelika Schlauderbach, Ulrike 
Schneider, Rolf Timm, Sachkundiger Gutram Blank, Pro-
tokollführer Stefan Gerlach

Abwesend: Götz Wolf-Schwerin (fehlte entschuldigt)
Beginn: 19:30 Uhr
Ende  22:15 Uhr
Ort, Raum: 24253 Probsteierhagen, Alte Dorfstr. 100, 
„Irrgarten“
- öffentliche Sitzung -
TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung und Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit Die Vorsitzende eröffnet die 
Sitzung um 19:30 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Sie 
stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht er-
folgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.
TO-Punkt  2: Verabschiedung eines Gemeindevertre-
ters Die Vorsitzende verabschiedet im Namen der Ge-
meinde Probsteierhagen den ausgeschiedenen Gemeinde-
vertreter Frank Arp, nachdem sie seinen kommunalpo-
litischen Werdegang dargestellt hat, und spricht ihm für 
seine Arbeit Dank und Anerkennung aus. 
TO-Punkt  3: Änderung oder Ergänzung der 
Tagesordnung (Dringlichkeitsanträge) Die Vorsitzende be-
antragt die Erweiterung der Tagesordnung. 
Beschluss:
Die Tagesordnung wird um den TOP 16 - neu „Vermietung 
einer Wohnung im Schloss Hagen (Ostflügel)“ erweitert.
Stimmberechtigte:  12  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 1  Befangen: 0
Die Tagesordnung lautet damit wie vorstehend.
TO-Punkt  4: Verpflichtung eines Gemeindevertre-
ters Das neue Mitglied der Gemeindevertretung, Frank 
Duffner, wird durch die Vorsitzende unter Hinweis auf § 
33 Abs. 5 Satz 1 GO durch Handschlag auf die gewissen-
hafte Erfüllung seiner Obliegenheiten verpflichtet und in 
seine Tätigkeit eingeführt. 
TO-Punkt  5: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 20.12.2018 und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse Gegen 
die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung 
vom 20.12.2018 werden keine Einwände erhoben.
Die Vorsitzende gibt die in nicht-öffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse bekannt. 
TO-Punkt  6: Wahl eines Mitgliedes für den Werk- 
u. Verkehrsausschuss und Ausschuss für die Belange 
des Schlosses Hagen und seines Umfeldes Die Frage 
der Vorsitzenden, ob eine geheime Wahl gewünscht wird, 
wird verneint. Im Anschluss ergeht folgender 
Wahlbeschluss:
1. Als Mitglied in den Werk- und Verkehrsausschuss wird 

Fred Schlaak gewählt.
2. Als Mitglied in den Ausschuss für die Belange des 

Schlosses Hagen und seines Umfeldes wird Fred 
Schlaak gewählt.

Stimmberechtigte:  12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  7: Einwohnerfragestunde Es wird die Frage 
gestellt, ob der Umbau der „Villa Wiese“ zwingend barri-
erefrei erfolgen müsse. Hierzu führt die Vorsitzende aus, 
dass die Gemeinde beim Behindertenbeauftragten des 



6 ONOrtsnachrichten

Landes Schleswig-Holstein vorstellig geworden sei, um zu 
erreichen, dass auf einen barrierefreien Umbau verzichtet 
werden könne. Dieser habe der Gemeinde die Botschaft 
mit auf den Weg gegeben, sie solle mit gutem Beispiel vo-
rangehen. Insbesondere sehe er nicht, dass die Vorausset-
zungen des § 52 Abs. 4 der LBO für eine Abweichung von 
der Barrierefreiheit erfüllt seien, so dass die Gemeinde 
barrierefrei bauen müsse.
TO-Punkt  8: Sachstandsberichte
TO-Punkt  8.1: Feuerwehrhaus Die Vorsitzende berich-
tet unter Zuhilfenahme einer elektronischen Präsentation, 
welche Meilensteine bei dem Projekt bereits abgearbeitet 
werden konnten und welche Schritte als nächstes anste-
hen. Ein Auszug aus der Präsentation ist dem Protokoll 
beigefügt. 
TO-Punkt  8.2: Villa Wiese Die Vorsitzende berichtet, 
dass

ein Verzicht auf den barrierefreien Umbau nicht in-
frage kommt (vergleiche auch Antwort zu TOP 4),
kleinere Baumaßnahmen bei den Innenräumen sowie 
der Binnenerschließung erforderlich sind, da der be-
reits für die Begegnungsstätte genehmigte Grundriss 
im Wesentlichen erhalten bleibt,
Mietinteressenten für die leer stehenden Wohnungen 
vorhanden sind,
vor einer Vermietung der Innenausbau erforderlich ist 
und
ein Architektenvertrag abgeschlossen werden muss, 
wobei jedoch auf den nicht-öffentlichen Teil der Sit-
zung (TOP 15) verwiesen wird.

Gemeindevertreter Rolf Timm weist darauf hin, dass sich 
die Vermietung lange verzögern wird, so dass die im 
Haushalt etatisierten Einnahmen teilweise weggefallen 
werden.
TO-Punkt  8.3: Landesentwicklungsplan und Regio-
nalplan Die Vorsitzende führt kurz in die Thematik der 
Planung der Raumordnung ein und erläutert, dass der 
Gemeinde Probsteierhagen voraussichtlich ein Entwick-
lungspotential bei der Schaffung von Wohnraum zwischen 
10 % und 15 %, bezogen auf den Wohnungsbestand am 
31.12.2017, zugestanden werden soll.
Sie legt dar, dass das Amt Probstei beabsichtigt, zusam-
men mit renommierten Stadtplanern eine Stellungnahme 
für alle Gemeinden des Amtes erarbeiten zu lassen. Diese 
Stellungnahme soll dann die Grundlage für weitere Bera-
tungen bilden.
Die Frist für die Einreichung von Stellungnahmen wur-
de durch die Landesplanungsbehörde bis zum 31.05.2019 
verlängert.
Gemeindevertreter Rolf Timm regt an, einen Antrag mit 
dem Ziel zu stellen, dass die Gemeinde Probsteierhagen 
als ländlicher Zentralort im Sinne des § 25 LaplaG ein-
gestuft wird. Innerhalb der Gemeindevertretung herrscht 
jedoch Einmütigkeit darüber, einen solchen Antrag von der 
vorstehend genannten Stellungnahme abhängig zu machen.
TO-Punkt  9: Beratung und Beschlussfassung über 
die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes für das 
Gebiet „westlich des Wulfsdorfer Weges am Ortsaus-

gang in Richtung Tökendorf und südlich der Schule“ 
hier: Abwägung und endgültige Beschlussfassung 
Vorlage: PROBS/BV/042/2019 Guntram Blank erläutert 
unter Zuhilfenahme einer Präsentation die Inhalte der 14. 
Änderung des Flächennutzungsplanes. Dabei erläutert er 
die eingegangenen Stellungnahmen.
Gemeindevertreter Rolf Timm weist darauf hin, dass es 
innerhalb des Umweltberichtes zwei redaktionelle Feh-
ler gäbe. Auf Seite 17 (Abschnitt 5.3.7) muss die Angabe 
„Bioplan 2108“ in „Bioplan 2018“ geändert werden. Auf 
Seite 21 (Abschnitt 5.3.8, Buchstabe d) muss die Angabe 
„Wasserbeschaffungsverband Panker-Giekau“ in „Zweck-
verband Ostholstein“ geändert werden.
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung beschließt die Abwägung der 

während des Beteiligungsverfahrens vorgetragenen 
Anregungen zur 14. Änderung des Flächennutzungs-
planes gemäß den vorliegenden Abwägungsvorschlä-
gen des Planungsbüros (Abwägungsbeschluss).

2. Die Gemeindevertretung stimmt dem vorliegenden 
bzw. aufgrund der vorangegangenen Abwägung noch 
zu überarbeitenden Entwurf der 14. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes für das Gebiet „westlich des Wul-
fsdorfer Weges am Ortsausgang in Richtung Töken-
dorf und südlich der Schule“ zu (endgültige Beschluss-
fassung). Die Begründung wird in der vorliegenden 
bzw. aufgrund der vorangegangenen Abwägung noch 
zu überarbeitenden Fassung mit dem Umweltbericht, 
der landschaftsplanerischen Stellungnahme, der FFH-
Vorprüfung, der lärmtechnischen Untersuchung sowie 
dem Verkehrsgutachten gebilligt.

Stimmberechtigte:  12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  10: B-Plan Nr. 13 für das Gebiet westlich 
des Wulfsdorfer Weges (K31) am Ortsausgang Prob-
steierhagen; Festlegung der Inhalte Die Vorsitzende 
erläutert unter Zuhilfenahme einer Präsentation die aktu-
elle Beschlusslage der Gemeindevertretung. Im Anschluss 
werden die nummerierten Empfehlungen des Bau- und 
Umweltausschusses dargestellt (vgl. Nummern 5 bis 16 
der beigefügten Anlage). 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung bestätigt die nummerierten Be-
schlüsse des Bau- und Umweltausschusses gemäß der vor-
liegenden Liste (vgl. Nummern 5 bis 16 der beigefügten 
Anlage) mit der Maßgabe, dass folgende Änderungen in-
nerhalb des noch zu erarbeitenden Entwurfes berücksich-
tigt werden:
a) Zu Nummer 9 Es erfolgt eine Festlegung der Länge der 

Zufahrt auf 5 m. Die Worte „Ausschluss von Stellplät-
zen“ werden in die Worte „Ausschluss von Garagen 
und Nebenanlagen“ geändert. Die seitliche Anordnung 
von Stellplätzen wird gestrichen.

b) Zu Nummer 11 Die Angabe „keine Blockhausfassade“ 
wird in die Angabe „keine Blockhäuser“ geändert. Die 
Festlegung der zulässigen Farben für Fassaden wird 
zur erneuten Beratung in den Bau- und Umweltaus-
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schuss verwiesen, um nach Möglichkeit eine positive 
Formulierung zu erarbeiten.

c) Zu Nummer 12 Das Wort „blank“ wird durch das Wort 
„hochglänzend“ ersetzt. Die Neigung der Dächer in 
den Randbereichen des von der Planung betroffenen 
Gebietes wird nochmals gesondert beraten.

d) Zu Nummer 13 Es erfolgt eine vollständige Streichung.
e) Zu Nummer 14 Die Angabe „maximal 2 Zufahrten pro 

Einfamilienhaus“ wird gestrichen.
f) Zu Nummer 15 Dieser Punkt wird zurückgestellt.
g) Zu Nummer 16 Es soll eine Prüfung erfolgen, ob bei 

der Verwendung von Gründächern für bauliche Anla-
gen eine höhere Grundflächenzahl angesetzt werden 
kann als bei baulichen Anlagen ohne Gründach.

Stimmberechtigte:  12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  11: Verschiedenes Gemeindevertreter Rolf 
Timm regt an, zur Feststellung eventueller Schäden, die 
im Zuge der Reaktivierung der Bahnstrecke in der Stra-
ße Jürgenskoppel durch den Schwerlastverkehr entstehen 
könnten, im Rahmen eines Beweissicherungsverfahrens 
zu erfassen.
Die Vorsitzende trägt vor, dass
- zur Europawahl am 26.05.2019 dringend Mitglieder 

für den Wahlvorstand gesucht werden.
- ein Interesse der Firma Alfa Taxi zum Betrieb von An-

ruftaxen für die Bereiche Wulfsdorf, Schrevendorf und 
Röbsdorf bekundet wurde.

- angestrebt wird, die Gremienarbeit beim Amt Probstei 
zu digitalisieren.

- am Schloss Hagen Bäume gefällt werden mussten, de-
ren Holz zum Verkauf steht.

- am 21.03.2019 eine Sitzung des Bau- und Umweltaus-
schusses, am 25.03.2019 eine Einwohnerversammlung, 
am 27.03.2019 eine Sitzung des Finanzausschusses und 
am 28.03.2019 eine Sitzung der Gemeindevertretung 
geplant sind.

- Dr. Schlünsen auf die vertragsgerechte Nutzung sei-
ner Parkplätze am Schloss Hagen hingewiesen werden 
muss.

TO-Punkt  12: Beschlussfassung über die unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesordnungs-
punkteDie Vorsitzende lässt über den Ausschluss der Öf-
fentlichkeit der in nichtöffentlicher Sitzung zu beratenden 
Tagesordnungspunkte abstimmen.
Beschluss:
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genann-
ten Tagesordnungspunkte 13 bis 16 werden unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit behandelt.  
Stimmberechtigte:  12 
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  Befangen: 0

 Angela Maaß Stefan Gerlach Sönke Körber

 - Bürgermeisterin - - Protokollführer - - Amtsdirektor -

Neuer Bekanntmachungskasten
Am Dorfplatz ist ein neuer Bekanntmachungskasten auf-
gestellt worden. Er soll den in die Jahre gekommenen  
Kasten gegenüber der Fa. Rethwisch ersetzen. In diesem 
Monat werden noch beide Kästen bestückt, ab Mai dann 
nur noch der neue Kasten. Zu finden ist er am Dorfplatz 
rechts neben dem großen Kasten mit der Karte von Prob-
steierhagen. 

Zum Vormerken: 
Mobile Schadstoffsammlung 
Abfälle, die aufgrund gefährlicher Inhaltsstoffe unse-
re Umwelt und / oder unsere Gesundheit in besonderem 
Maße schädigen können, gehören zu den sogenannten 
Sonderabfällen und dürfen nicht über die Restmülltonnen 
entsorgt werden. Sonderabfälle aus Privathaushalten in 
haushaltsüblichen Mengen (ca. 20 kg) nimmt geschultes 
Fachpersonal am Schadstoffmobil entgegen. In Probstei-
erhagen werden die Schadstoffe am Freitag, den 10. Mai 
2019 in der Zeit von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr auf dem 
Vorplatz der Raiffeisen HaGe entgegengenommen.

Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt
Am Mittwoch, 17. April 2019, um 19:30 Uhr, findet um 
19:30 Uhr eine Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt 
der Gemeinde Probsteierhagen im Schloss Hagen statt.
Interessierte Bürger/innen sind herzlich eingeladen.

Erik Christensen

Mein Freund, der Baum, ist tot, er fiel in der Nacht vom 
17. auf den 18. März 2019 einer Sturmboe zum Opfer.
Ca. 65 Jahre wurde der Boskop alt, äußerlich gesund, hat-
te jedoch der Hallimasch (armillaria mellea) ganze Arbeit 
an den Wurzeln geleistet. Die Weißfäule, durch den Pilz 
verursacht, brachte den Baum zum Umsturz.

Text und Foto: Hans-Uwe Kloth
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Förderverein Schloss Hagen e.V.

Einladung
Am Donnerstag, den 25. April 2019, um 19.00 Uhr, findet 
die Jahreshauptversammlung des Fördervereins Schloss 
Hagen e.V. im Kaminsaal des Schlosses statt, zu der ich 
Sie im Namen des Vorstandes einlade.
Über Gäste, die sich über die Arbeit des Fördervereins  
und die in diesem Jahr geplanten Projekte informieren 
wollen, würde sich der Vorstand freuen

Tagesordnung
1. Begrüßung, Eröffnung der Versammlung, Feststellung 

der Beschlussfähigkeit und Gedenken der verstorbenen 
Mitglieder.

2. Genehmigung der Tagesordnung und der Nieder-
schrift der Jahreshauptversammlung 2018

3. Vortrag: Herr Prof. Dr. Oliver Auge 
„Zeiten des Umbruchs: Der schleswig-holsteinische 
Adel im langen 19. Jahrhundert“

4. Berichte:
 4.1 Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
 4.2 Kassenbericht
 4.3 Kassenprüfungsbericht
5. Aussprache zu den Berichten
6.  Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen:
 7.1 des stellv. Vorsitzenden
 7.2 des Schriftführers
 7.3 eines Kassenprüfers
8. Vorstellung und Beschluss über Maßnahmen 2019/2020
9. Verschiedenes
10. Schlusswort des Vorsitzenden
 

Mit freundlichen Grüßen
Karl Heinz Fahrenkrog

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen

Protokoll 
der Jahreshauptversammlung des Vereins vom 18. 
März 2019 im Claus Harms Haus der Kirchengemein-
de
Teilnehmer siehe Anwesenheitsliste - Beginn:19.30 Uhr
TOP 1:
Der 1. Vorsitzende Herr Dr. Werner Lüpping begrüßt 26 
Mitglieder zur 10. Jahreshauptver- sammlung des Vereins 
und lädt alle Teilnehmer aus diesem Anlass zu einem Glas 
Sekt ein.

Zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder Herrn An-
ders, Herrn Clauberg, Frau David und Frau Timm bittet er 
die Anwesenden, sich von ihren Plätzen zu erheben.
TOP 2:
Die vorgegebene Tagesordnung wird von der Versamm-
lung genehmigt.
TOP 3:
Die Schriftführerin verliest das Protokoll der JHV vom 
12.03.2018, das von der Versammlung einstimmig geneh-
migt wird.
TOP 4:
Zum Rückblick auf 10 Jahre Vereinsgeschichte begrüßt 
Herr Lüpping die Initiatiorin der Vereinsgründung, Pasto-
rin Frau Regine Paschmann. Des weiteren heißt er Frau 
Ilgner vom Probsteier Herold willkommen.
Frau Paschmann bedankt sich für die Einladung, der sie 
sehr gerne gefolgt sei und gibt einen Rückblick auf ihren 
beruflichen Werdegang, der sie vor ca. 20 Jahren nach 
Probsteierhagen führte. Als das Problem mit dem bunt 
gescheckten Nagekäfer in der Kirche auftauchte, wurde 
schnell deutlich, dass ein Förderverein zwecks Erlangung 
von Fördergeldern für die Sanierung gebraucht wurde. Mit 
36 Mitgliedern der ersten Stunde, allen voran Horst Perry, 
dem Kirchengemeinderat und Herrn Prof. Dr. Mathias Ne-
bendahl als Rechtsbeistand fand die Gründungsversamm-
lung am 26.02.2009 statt. Für die Zukunft wünscht Frau 
Paschmann dem Verein weiterhin viel Freude und Erfolg 
bei allen Aktivitäten und außerdem, dass mehr Mitglieder 
aus den Außendörfern des Kirchspiels Zugang zum Verein 
finden mögen.
Herr Lüpping bedankt sich mit Blumen und einem Präsent 
bei Frau Paschmann für die anschaulichen Ausführungen.
TOP 5:
Herr Lüpping stellt in seinem Rückblick auf das letzte 
Jahr fest, dass die verschiedenen Veranstaltungen gut an-
genommen wurden.
Als Baumaßnahmen sind in 2018 die Fensterreparaturen 
zum Abschluss gekommen, lediglich restliche Malerar-
beiten sind noch zu erledigen. Die Außenbänke sind gelie-
fert und werden zeitnah aufgestellt. Bei der Errichtung des 
barrierefreien Eingangs zur Kirche wird der Verein sich 
mit einer Summe von 10.000 € beteiligen. Die Anträge für 
die Fördermittel sind durch die Kirchengemeinde gestellt.
Fragen zum Bericht werden aus der Versammlung nicht 
gestellt.
TOP 6:
Frau Helga Klindt gibt den Kassenbericht ab, der vorliegt, 
dem Protokoll beigefügt ist und eingesehen werden kann. 
Die zwei Bankkonten des Vereins weisen ein Guthaben 
in Höhe von insgesamt 22.548,23 € zum 31.12.2018 aus. 
Frau Klindt weist auf die positive Spendenbereitschaft aus 
privaten Kreisen hin.
TOP 7/8:
Frau Mews berichtet über die erfolgte Kassenprüfung, die 
zusammen mit Frau Lüneburg bei Frau Klindt stattfand. 
Sie konnten nach Durchsicht aller Unterlagen und der 
vorgenommenen Buchungen keine Beanstandungen fest-
stellen. Die Kasse ist korrekt und sachlich richtig geführt. 
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Frau Mews beantragt die Entlastung der Kassenführerin 
und des gesamten Vorstandes, die bei Stimmenthaltungen 
des Vorstandes von der Versammlung erteilt wird.
TOP 9:
Frau Gisela Harder schlägt zur Wahl als Kassenprüfer 
Herrn Dieter Reischke vor. Herr Reischke wird bei eigener 
Stimmenthaltung für 2019 und 2020 gewählt.
TOP 10:
Für die Jahresplanung 2019 stellt Herr Lüpping folgende 
Maßnahmen vor:
– Bezuschussung für den barrierefreien Eingang
– Restauration der Putten, die danach wieder die Orgel 

schmücken sollen. 
Ein Termin für die Kostenfindung steht in den näch-
sten Tagen an, bei der Gelegenheit wird eine weitere 
beschädigte Putte über dem Eingang zur Gruft be-
sprochen.

– Die morschen Bohlen in der Gruft können erst nach 
Beseitigung des Nagekäfers ersetzt werden.

– Herr Lüpping stellt den Tagesausflug am 03.07.2019 
nach Heide, Büsum und Hemmingstedt vor und ver-
weist auf das ausliegende Info- und Anmeldeformular. 
Kosten für Mitglieder 30 €, für Gäste 35 €.

– Mit einem herzlichen Dank an Herrn Perry kann Herr 
Lüpping weitere  Kirchenführungen bekanntgeben.

– Das Landeserntedankfest findet in diesem Jahr am 
06.10. in Schönberg statt. Der KGR hat beschlossen, 
das Erntedankfest der Kirchengemeinde am 29.09.2019 
durchzuführen. Daher richtet der Verein das Apfelfest 
an diesem Tag wie in den Jahren zuvor aus.  

TOP 11:
Herr Pastor Thoböll berichtet über den aktuellen Stand 
der Bauarbeiten an und in der Kirche. Zusammenfassend 
ist zu sagen, dass die Dacheindeckung zum Abschluss 
gekommen ist, dabei sind Mehrkosten in Höhe von ca. 
300.000 € entstanden. Der Nagekäfer ist weiterhin aktiv, 
zwar reduziert im Dachstuhl, wo die Kontrolle durch das 
Monitoring-Verfahren gegeben ist. Vermehrt ist der Käfer 
im Glockenturm und in der Gruft tätig. Außerdem befin-
den sich Fledermäuse im Turmbereich. Die Sanierung des 
Glockenturmes, die Heizung, die Gruft und die Wandkas-
setten sind weitere Aufgabenbereiche.
Der eingetretene Wasserschaden in der Decke im Kirchen-
schiff kann möglicherweise über die Versicherung regu-
liert werden. Als Außenmaßnahme ist der barrierenfreie 
Zugang zu nennen, der in diesem Jahr abgeschlossen wer-
den soll.
Herr Lüpping bedankt sich bei Herrn Thoböll für die Aus-
führungen.
TOP 12:
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

Herr Lüpping schließt die Versammlung um 21.15 Uhr

Probsteierhagen, 22. März 2019

gez. W. Lüpping  gez. Hella Kloth
1. Vorsitzender   Schriftführerin

Todtenbeliebung 

zu Probsteierhagen

Die Todtengilde zu Probsteierhagen lud ihre Mitglieder 
und Freunde zur 197. Sitzung ins Claus Harms Haus ein. 
Wie in jedem Jahr 6o Tage vor Ostern und 1 Woche vor 
Fastnacht, im alten Kirchenkalender Sexagesimae ge-
nannt, in diesem Jahr am 24. Februar um 19.00 Uhr.

Gelbe Tulpen und Narzissen leuchteten auf den Tischen, 
als die Versammlung der im letzten Jahr verstorbenen 
Mitglieder gedachte. Es waren Ilse Burmeister, Hermann 
Hille und Günther Kuhn. Sie alle waren treue Mitglieder 
der Totengilde. Sie haben mitgeholfen die alte Tradition 
fortzuführen. Sie haben aktiv dafür gesorgt, daß wir die 
Durchführung der Sitzung nach den festgeschriebenen 
Regeln genießen konnten.

Wir danken Rolf Schlahn, er hat im Jahre 2018 und 2019 
mit großer Sorgfalt die Kasse der 
Gilde geprüft. Zum 2. Kassenprüfer 
wurde Hans Zundel gewählt, er prüft 
im Jahre 2020 mit Heidi Perkams die 
Kassengeschäfte. Hartmut Frischbier 
wurde aus dem Amt des Stellvertre-
ters und Schriftführers verabschiedet 

mit einem Buchgeschenk der Bücherinsel Heikendorf und 
einer Blume für Annelie Bauer, die ihn dabei unterstützt 
hat. Wir danken ihm für seine Arbeit.

Am 2. September 2018 fand „Musik und Essen“ im Ka-
minsaal des Schlosses Hagen statt. Es wurde von Hart-
mut und Heidi organisiert. Die musikalische Umrahmung 
übernahm Horst Hermann. Es war eine gelungene Veran-
staltung. Dafür danken wir den beiden.

Als zukünftige Schriftführerin wurde Elke Kräft gewählt. 
Im Amt bestätigt wurden der Kassenwart Manfred Phi-
lipp und der Ansager Jürgen Perkams. Als 1. Vorsitzende 
wählte die Versammlung Grita Philipp. Sie bedankte sich 
für das Vertrauen.
Ein ganz herzlicher Dank geht an Wolgang, Elke und Hei-
di. Sie haben tatkräftig mitgeholfen den Raum zu gestal-
ten. Ein Dankeschön geht auch an Famile Steffen, Muxall.

Nach den Regularien genossen die Mitglieder und Gäste 
das Eierbier und die belegten Brötchen.
Die Filmvorführung übernahm Jürgen Perkams. Er zeigte 
den Film „Die Oldtimerfreunde Probsteierhagen“. Es war 
ein Genuß den enormen Fuhrpark der Oldtimer in Aktion 
zu sehen. Dankeschön dafür.

Grita Philipp
1.Vorsitzende
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Ortsverein Probsteierhagen

Jahreshauptversammlung 2019
Erst die Arbeit und dann….Am 19. März fand die dies-

jährige Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins 

im Irrgarten statt. Um auch den berufstätigen Mitgliedern 

die Teilnahme zu ermöglichen, begann die Versammlung 

erst um 16.30 Uhr ohne das bisher obligatorische Kaffee-

trinken gleich mit der Tagesordnung. Mit 52 anwesenden 

Mitgliedern war die Versammlung gut besucht. 

Frau Jansen begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sit-

zung, und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Nach dem 

Gedenken an die verstorbenen Mitglieder folgen entspre-

chend der Tagesordnung die Berichte des Ortsvereins, 

vorgetragen durch die Vorsitzende Frau Jansen, der Kin-

dertagesstätte, vorgetragen durch den Leiter Herrn König, 

der Kassenwartin Ilse Storm und der Kassenprüferinnen, 

der von Frau Kielmann abgegeben wird. Dem Vorstand  

wird bei eigener Enthaltung einstimmig Entlastung erteilt. 

Als Nachfolgerin für Frau Kielmann wird Frau Pluhar als 

zweite Kassenprüferin gewählt. Nach der Vorstellung des 

vorläufigen Jahresprogramms 2019 kommt es zur Ehrung 

langjähriger Mitglieder. 

Leider waren nur Jutta Grünberg und Karl Storm (beide 

40 Jahre) anwesend. 25 Jahre dabei sind Magdalena Gore-

cki, Unneke Sach und Anke Steffen, 50 Jahre Karin Hahn 

und Helga Klindt. Vielen Dank!

Zum Abschluss gab es Gulaschsuppe und Fotos aus vielen 

Jahren „DRK Probsteierhagen“. 

Fahrradtour zum Weltrotkreuztag
Auch in diesem Jahr findet am 08. Mai (Weltrotkreuz-

tag) eine Fahrradtour für Mitglieder und Gäste statt. Start 

ist um 14.00 Uhr auf dem Dorfplatz in Probsteierhagen. 

Bei gemütlichem Tempo wird es in die nähere Umgebung 

gehen, die Fahrtstrecke beträgt ca. 20 km. Zur Stärkung 

wird zwischendurch eine Kaffee- und Kuchenpause einge-

legt. Über viele Mitradelnde würden wir uns freuen, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich.

Fahrerinnen und Fahrer gesucht
Jeden Mittwochvormittag geht es mit dem DRK Bus und 

aktiven Wasserratten nach Laboe in die Schwimmhalle. 

Es wäre schön, wenn wir neue ehrenamtliche Fahrerinnen 

und Fahrer dazu gewinnen könnten. Bei Interesse bitte 

beim Vorstand melden. 

Heidi Perkams

Halbtagesfahrt nach Kappeln 
am 22. Mai 2019
Dieses Jahr soll unsere Fahrt nach Kappeln an die Schlei 

gehen. Wir fahren mit dem Raddampfer Schlei Princess 
Richtung Lotseninsel Schleimünde. Dort wird ein kurzer 

Stopp eingelegt. Wer mag, kann von Bord gehen und sich 

dieses Kleinod anschauen. Es werden immer kostenlose 

kleine Führungen in das Naturschutzgebiet angeboten. 

An Bord erwartet uns ein Stück Torte und Kaffee satt.

Gäste sind herzlich willkommen.

Abfahrt: 12.30 Uhr ab Dorfplatz Probsteierhagen

Kosten für Mitglieder: 35,00 €, Gäste: 37,00 €

Anmeldung bitte bis 30.04.2019 bei Ilka Ullrich, Tel. 

04348 / 914923
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Die AWO wird 100
Das heißt 100 Jahre Einsatz für Solidarität, Freiheit, Ge-

rechtigkeit, Gleichheit und Toleranz. Die AWO wird ge-

braucht – damals wie heute. Mit den Menschen und für 

die Menschen kämpfen wir für eine bessere Zukunft.

11. April 2019 ab 14.00 Uhr
Nachdem wir im März den Frühling begrüßt haben, findet 

nun unser Osterkaffee statt.  

Mit der AWO ins Theater
26.05.2019  Opernhaus, 16.00 Uhr

Die Stumme von Portici

Daniel-Francois-Esprit Aubert

Diese Oper löste im Jahr 1830 in Brüssel die Revolution 

aus, weil das damalige belgische Opernpublikum in dem 

stummen, verführten, dann verlassenen und inhaftierten 

Fischermädchen Fenella die eigene unterdrückte Nation 

verkörpert sah.

Karten gibt es zum Preis von 21,10 €

bei Margrit Schlapkohl, Tel. 04348-917316

Anmeldeschluß: 30.04.2019

Spielzeit 2019  
Schauspiel- und Ballettrevue

25. Mai 2019, 20.00 Uhr im Schauspielhaus

Daniel Karasek und sein Team geben Ausblicke auf die 

neue Spielzeit im Schauspielhaus, das Ballett-Ensemble 

präsentiert Ausschnitte aus seinem Repertoire.

Karten gibt es zum Preis von 19,00 €

Bei Margrit Schlapkohl, Tel. 04348-917316

Anmeldeschluß: 23.04.2019

Kurz berichtet von der 
Jahreshauptversammlung 2019 
Der Vorstand des SoVD, Ov. Probsteierhagen hat sich 

gefreut über mehr als 40 Teilnehmer zur Jahreshaupt-

versammlung, am 11.03.2019, im Claus Harms Haus der 

Kirchengemeinde Probsteierhagen. In diesem Jahr durften 

wir gleich mehrere Ehrungen für langjährige Mit-glied-

schaft vornehmen, insgesamt waren es 11 Ehrungen. 2 

Mitglieder konnten sogar für eine 40-jährige Zugehörig-
keit zu unserem Verband geehrt werden, 2 Mitglieder für 
20 Jahre Verbandsangehörigkeit und 7 Mitglieder für 
10 Jahre.  

Anwesend waren hiervon: Herr K. Gromke u. Herr H.-E. 

Harder (beide 40-jährige Zugehörigkeit), Herr K.H. Schrö-

der (20-jährige Zugehörigkeit) und das Ehepaar R. und G. 

Kloth (10-jährige Zugehörigkeit). Wir sind sehr stolz da-

rauf und danken nochmals für die langjährige Treue zum 

SoVD S-H. Die Entwicklung der Mitgliederzahl ist erfreu-

lich und zeigt eine zunehmende Tendenz, wir möchten 

aber noch weiterwachsen. Denn nur eine starke Gemein-

schaft aus vielen Mitgliedern hat die Kraft das Ziel einer 

ausgewogenen und gerechten Sozialpolitik zu ermögli-

chen.

 Nachdem die Tagesordnungspunkte abgehandelt waren, 

zeigten wir unsere Aktivitäten im Jahr 2018 als Bilder-

rückblick. So fand dann die JHV, die auch immer etwas 

Bürokratisches an sich hat, als ein geselliger und leben-

diger Nachmittag ihr Ende.

                                                       B.M.

***

Auf geht es am 29.04.2019 zum 
gemeinsamen Frühstück 

im Claus Harms Haus von 09:00 

bis 11:00h.

Macht Euch auf den Weg zu 

uns, das Frühstücksteam des 

Ortsverbandes erwartet euch.

Wir versprechen einen kurzwei-

ligen Morgen, der Schwung in 

den Tag bringt.

Bei uns ist jedes Mitglied und 
jeder Gast herzlich willkommen.

Kostenbeitrag: Mitglieder: 3,50€

                           Gäste: 4,50€

Anmeldung bitte bis zum 25.04.2019 bei I. Ulber, 

Tel.:04348/7863

***
Wir erinnern nochmals an die 5-tätige Reise in die Hei-

mat des Rübezahls vom 

31.07.2019 bis 04.08.2019

Anmeldeschluss ist der 30.04.2019!!!!
                       B.Mierse
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde. Wir wün-

schen Ihnen und euch ein „Frohes Osterfest“. 

 

Einsätze März 
23.03.2019 von 20 Uhr 19 – 20 Uhr 45 Eingesetzte Fahr-

zeuge Einsatzleitwagen (ELW1), Hilfeleistungslöschgrup-

penfahrzeug (HLF20/16) und Löschgruppenfahrzeug 

(LF8/6) Wir wurden zur einer ausgelösten Brandmeldean-

lage nach Passade gerufen. Bereits bei erreichen des Ein-

satzortes wurde bekannt gegeben, dass es sich um einen 

Fehlalarm handelt. 

Mit freundlichem Gruß 
Schriftwart Marek Hermann 

Haussammlung ab dem 3.April 
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwillige Feuer-

wehr Probsteierhagen werden dieses Jahr die Haussamm-

lung bereits im April starten. Wenn Sie die Arbeit der Feu-

erwehr durch eine kleine Spende unterstützen möchten, 

ist diese herzlich willkommen. Wir beabsichtigen davon 

unter anderem kleinere Ausrüstungsgegenstände zu be-

schaffen, die uns die Arbeit erleichtern aber in Anbetracht 

der angespannten finanziellen Haushaltslage bisher nicht 

angegangen werden konnten. Beispielsweise haben wir 

erst kürzlich einen sogenannten Schlauchwickler gekauft. 

Man kann Schläuche von Hand aufwickeln, man kann das 

aber auch deutlich einfacher mit einem einfachen mecha-

nischen Gerät machen, das über den Boden geschoben 

wird und durch Radantrieb die Schläuche auf eine ent-

sprechende Vorrichtung aufwickelt. Dieses spart Zeit und 

schont den Rücken. Und derartige Wünsche gibt es viele. 

Alle Spendengelder bleiben bei der Feuerwehr und werden 

sinnvoll für Dienst und Einsatzbetrieb verwendet. Sollten 

Sie eine Frage haben, können Sie die Gelegenheit auch 

nutzen und sich informieren. Sobald wir hier eine An-

schaffung aus ihren Spendengeldern tätigen, werden wir 

es an dieser Stelle bekanntgeben. Vielen Dank aber schon 

jetzt für ihre Spendenbereitschaft. 

Mit freundlichem Gruß 
Stellv. Wehrführer Ingo Stoltenberg 

Jugendfeuerwehr

So kann es aussehen , wenn man unsere Zelte mietet. Für 

jeden Anlass was dabei. Zelte verleihen wir gegen eine 

Spende für die Jugendarbeit.

Nochmal möchte ich darauf hinweisen, das wir noch 

Nachwuchs für unsere Jugendfeuerwehr brauchen. Kinder 

ab 10 Jahren haben die Möglichkeit, bei uns Spiel, Spaß 

und Feuerwehrtechnik zu erleben. 

Jeden Mittwoch ab 18 Uhr sind wir im Gerätehaus.

  
Detlef Elbnik

Jugendfeuerwehrwart  
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Zweifacher Kreismeister im Geräteturnen!
Am 20.3.2019 fanden in der Uttoxeter-Halle in Schwen-

tinental die diesjährigen Kreismeisterschaften im Ge-
räteturnen der Grundschulen statt, an denen die DGS 

Probsteierhagen mit drei Mannschaften teilnahm. Nach 

wochenlangem, sehr engagiertem  Training in Sport- und 

AG-Stunden konnten die elf Mädchen und fünf Jungen 

nun endlich zeigen, was sie können. Eine Mädchen- und 

eine Jungenmannschaft starteten im Wettkampf der Ver-

einsturner/innen, eine weitere Mädchenmannschaft im 

Wettkampf der Schülerinnen. Mit 203,1 Punkten an 

Sprung, Reck, Boden und Balken erturnten sich unsere 

starken Schülerinnen den Titel Kreismeister 2019 vor  

den beiden Mannschaften der Friedrich-Ebert-Schule aus 

Preetz. Großartig! Unsere Jungenmannschaft zeigte eben-

falls beeindruckende Leistungen in schwierigen Übungen 

an Barren, Sprung, Reck und Boden und gewann mit 

218,9 Punkten den ersten Platz der Jungen sowie den 

beachtlichen zweiten Platz im Vereins-Gesamtklassement 

hinter den Vereinsturnerinnen aus Schwentinental! Spit-

zenmäßig!

 1. Reihe: Louisa Johanna, Jannis, Paul, Andrè und Ben
2. Reihe: Lena, Fiene, Jonna und Yara
3. Reihe: Mercedes, Lisa, Emma, Nia und Jesko
Die Mädchen-Vereinsmannschaft hatte sehr leistungs-

starke Konkurrenz und erreichte in diesem anspruchs-

vollen Wettkampf mit 197,4 Punkten den siebten Platz. 

Außerdem können wir uns über drei Zweitplatzie-
rungen in den Einzelwertungen freuen, bei den Vereins-

turnerinnen bzw. Vereinsturnern  erreichten Nia und Ben 

sowie Ida bei den Schülerinnen jeweils den zweiten Platz.

Allen Kindern unserer drei Mannschaften herzlichen 

Glückwunsch zu ihren tollen Leistungen vor und während 

des Wettkampfes! Das hat sehr viel Spaß gemacht!

Ein herzliches Dankeschön an alle fahrenden, betreuenden 

und applaudierenden Eltern  für die Unterstützung!

B. Garms und C. Thurau-Herkens
(DGS Probsteierhagen)

Parlez-vous français – oui, bien sûr!
DELF- option –das DELF Sprachdiplom ab jetzt auch an 

der HHS

Das Heinrich-Heine-Gymnasium ist eine von 50 Schu-

len Schleswig-Holsteins, an denen es nun möglich ist, 

im E-Jahrgang der Oberstufe die DELF-Prüfung auf dem 

Niveau B1 vor Ort abzulegen und somit das lebenslang 

gültige und international anerkannte Sprachdiplom ganz 

unkompliziert zu erhalten. Seit vielen Jahren bereits ist die 

Vorbereitung unserer Schüler und Schülerinnen auf die 

DELF-Prüfung Teil unseres schulinternen Curriculums, 

jedoch wurde die Prüfung bisher ausschließlich von fran-

zösischen Muttersprachlern am Centre Culturel in Kiel 

abgenommen. 

Diesen Weg können unsere Schüler und Schülerinnen sich 

nun sparen: seit diesem Schuljahr besteht die Möglichkeit, 

alle Teilbereiche dieser Sprachprüfung bei qualifizierten 

Lehrkräften der HHS abzulegen und damit das erreichte 

Sprachniveau offiziell vom französischen Bildungsmini-

sterium attestiert zu bekommen. Hierzu werden zunächst 

die Kompetenzen Lesen, Hörverstehen und Schreiben als 

Leistungsnachweis in den entsprechenden Kursen des E-

Jahrgangs abgeprüft (DELF-option). Wer dort erfolgreich 

abschneidet, kann die Gelegenheit ergreifen und auch die 

Sprechprüfung an der HHS ablegen und somit das DELF-

Diplom als Baustein des persönlichen Sprach-Portfolios 

mit nach Hause nehmen. Wir freuen uns, unseren Schü-

lern und Schülerinnen damit ein wichtiges Angebot für 

ihren weiteren Lebensweg machen zu können.

Julia Griepentrog 
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„Gemeinsam Zukunft pflanzen“ – das 
Motto der Stiftung „Klimawald“
Passend zum Thema Nachhaltigkeit und Klimaschutz 

hatte der LFV Probsteierhagen am      20. März 2019 

zum Thema „Klimawald – Wie neue Wälder unser Kli-

ma schützen“ eingeladen. Einer der Stiftungsgründer, Alf 

Jark aus Ehndorf, zeigte den 20 TeilnehmerInnen anhand 

sehr anschaulicher Zahlen die Veränderungen der Tempe-

raturwerte, erklärte den Treibhauseffekt und warnte vor 

Wetterextremen. 

Der Anstieg der Kohlendioxid-Werte, des Treibhausgases, 

begann mit dem Zeitalter der Industrialisierung mit der 

vermehrten Verbrennung fossiler Brennstoffe (Kohle, Erd-

öl, Erdgas). Da es aber bekannt ist, dass Bäume für ihr 

Wachstum viel Kohlendioxid zur Photosynthese benöti-

gen, ist der Ansatz der Stiftung „Klimawald“, neue Wäl-

der entstehen zu lassen. Das Treibhausgas, das in der erd-

nahen Atmosphäre die Temperaturen ansteigen lässt, wird 

so teilweise auf natürlichem Wege wieder gebunden.      10 

qm Wald bindet 1 Tonne Kohlendioxid im Laufe eines 

Baumlebens. Mit einer Spende von 40€ können diese 10 

qm Wald gepflanzt werden. Eine vielleicht gute Idee für 

ein sinnvolles Geschenk zu einem Geburtstag, einer Ge-

burt oder einem Jubiläum.

Die Stiftung arbeitet völlig ehrenamtlich, und jede Spen-

de wird zweckgebunden zur Anpflanzung neuer Bäume 

genutzt. Die Wälder, die in Schleswig-Holstein entstehen, 

sind Bürgerwälder, sie gehören den Spendern, die jeder-

zeit die Offenlegung der Spenden und Flächen einsehen 

können. 

Bisher wurden schon 41 Hektar Klimawald gepflanzt. Im 

Kreis Plön in Mucheln-Sellin ist 2015 ein neuer Wald von 

11,5 Hektar entstanden, der im Laufe der Jahre auf dieser 

Fläche    11 000 Tonnen reines Kohlendioxid in Form von 

festem Holz binden wird. Dieses wird damit der Atmo-

sphäre entzogen sein. 

30 verschiedene Baumarten stehen zur Verfügung, wobei 

sich die unterschiedliche Anpflanzung nach der Bodenbe-

schaffenheit richtet. Oft sind es Eichen, Buchen, Eschen 

und Erlen. Die Neuanpflanzungen sind von Beginn an mit 

Gattern vorm Wildverbiss geschützt.

Die Zuhörer dieses Vortrages von Alf Jark waren von den 

Zahlen des Klimawandels und der Idee der Klimawald-

Stiftung stark beeindruckt. Ein Nistkasten, der als „Spen-

dendose“ herumging, konnte von Karen Kähler-Sye dem 

Referenten gut gefüllt überreicht werden. 

Text: Renate-M. Jacobshagen

Protokoll
Jahreshauptversammlung am 12.02.2019
Restaurant „Irrgarten“ in Probsteierhagen
Beginn:  17.00 Uhr

Ende:   18.05 Uhr

Anwesend:   siehe Anwesenheitsliste

TOP 1   Begrüßung
Die Vorsitzende eröffnet die Versammlung und be-

grüßt die Mitglieder des LFV Probsteierhagen sowie 

die Vertreterin des Kreises Plön, Frau Droegemüller 

Die Einladungen wurden ordnungsgemäß verschickt

Das Protokoll 2018 liegt zur Ansicht aus

Derzeit besteht der Verein aus 168 Mitgliedern

Wir ehren die verstorbenen Mitglieder

Frau Ilse Burmeister, Frau Helga David  und erheben 

uns für eine Schweigeminute von den Plätzen

Folgende Einrichtungen haben 2018 eine Spende erhal-

ten:

Förderverein Schloss Probsteierhagen, Kirche, Pallia-

tivstation, DRK Kindergarten 

Der Erlös aus dem Verkauf der Weihnachtsdekoration 

von 65,-€ ging als Spende an die Kirche

TOP 2   Jahresbericht 2018 und Jahresprogramm 2019
Renate Jacobshagen berichtet aus 2018 - es werden Bil-

der der vergangenen Veranstaltungen gezeigt.
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Renate Jacobshagen stellt das Jahresprogramm 2019 

mit folgenden Änderungen vor:

03.04.2019 LandFrauen-Quiz - Hotel „Am Rathaus“ in 

Schönberg 

05.07.2019 „Lesung unter Bäumen“ bei Dietlinde - zu-

sätzlicher Termin

24.08.2019 Vorstellung „Kiss me, Kate“ in Eutin, Möl-

lers Reisen

13.11.2019  Kaffeetrinken mit Vortrag : „Telefonabzo-

cke und Haustürgeschäfte“ mit Herrn Tibus

Das Programm 2019 steht jedem in Form eines Flyers 

zur Verfügung und ist mit der Einladung verschickt 

worden.

TOP 3   Kassenbericht
Nicole Zebrowski stellt den Kapitalentwicklungsplan 2018 

vor ( wird dem Protokoll beigefügt )

TOP 4 Aussprache über Jahres- und Kassenbericht 
und Entlastung des Vorstandes
Abstimmung zur Entlastung der Kassenwartin und des 

Vorstandes per Handzeichen. Einstimmig spricht die Ver-

sammlung die Entlastung aus.

TOP 5   Imbiss

TOP 6d  Nominierung einer Kassenprüferin  -  wird 
vorgezogen
Die Versammlung spricht sich einstimmig für Elisabeth 

Berger aus

TOP 6   Wahlen
Die Vorsitzende dankt Inge Voß für Ihren Einsatz als 

stellv. Kassenwartin. Der Vorstand hat beschlossen, 

diesen Posten vorerst nicht wieder zu besetzen.

Die Vorsitzende bittet Frau Droegemüller um die 

Durchführung der Wahlen. Diese erfolgen per Hand-

zeichen:

6a Dietlinde Ude wird einstimmig zur 2. Vorsitzenden ge-

wählt          

6b Nicole Zebrowski wird einstimmig zur Kassenwartin 

gewählt 

6c Martina Andresen wird einstimmig zur stellv. Schrift-

führerin gewählt 

6d Elisabeth Berger wird zur Kassenprüferin bestellt

TOP 7   Verschiedenes
Neue Ortsvertrauensdamen:

 Muxall - Helga Scherag

 Brodersdorf - Antje Lage

 Laboe - Annette Schmortte

Frau Droegemüller stellt sich als neue 2. stellv. Vorsit-

zende des Kreises Plön vor und überbringt die Grüße 

des Kreisvorstandes 

Frau Papendorf wird bedingt durch einen Wohnort-

wechsel den LFV verlassen und erhält für ihre lang-

jährige Mitgliedschaft einen Blumenstrauß

Der Versand der Einladungen soll möglichst per e-

Mail erfolgen

Die Kreishefte 2019 können für 1,-€ erworben werden

01.03.2019
Martina Andresen

 - Protokollführung - 

Fußballtermine Rückrunde 2019
30.03. um 12.00 Uhr SG Probstei:SG Elmscher/Gaar-

den (A-Jgd)

30.03. um 14.00 Uhr SVP:Dobersdorf II

03.04. um 19.00 Uhr SG Probstei:JSG Hohwachter 

Bucht (Pokal) (A-Jgd)

13.04. um 15.30 Uhr SVP:Raisdorfer TSV

20.04. um 15.00 Uhr SVP: Comet III

04.05. um 12:30 Uhr SG Probstei: TSV Selent (A-

Jgd)

04.05. um 15.30 Uhr SVP:Probsteier SG 2012 II

18.05. um 12:30 Uhr SG Probstei:Suchsdorfer SV 

(A-Jgd)

18.05. um 15.30 Uhr SVP:Rot Schwarz Kiel II

25.05. um 14.00 Uhr SG Probstei:Inter Türkspor Kiel 

(A-Jgd)

26.05. um 14.00 Uhr SVP:FC Süd Kiel

01.06. um 14.00 Uhr SG Probstei: SG Wik/Holtenau 

(A-Jgd)
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Jahreshauptversammlung 2019 
Auch 2019 fand die Jahreshauptversammlung des TC Ha-

gen wieder in der Gaststätte “Irrgarten” statt. Insgesamt 

hatten sich 25 Vereinsmitglieder eingefunden, so dass die 

Beschlussfähigkeit gegeben war. 

Der Vorstand des TC Hagen v. li.: Norbert Helle, Harry Kiel-
mann, Konrad Gromke, Susan Spencer, Manfred Hannappel 
und Rosemarie Gromke 
Die wichtigsten Punkte in Kürze: Zu Beginn der Ver-

sammlung wurde in einer Gedenkminute Jürgen Zander 

gedacht, der so viel für den Verein geleistet hat und leider 

viel zu früh verstarb. Der Vorsitzende Konrad Gromke 

gab einen interessanten und kurzweiligen Bericht über 

die Geschehnisse aus dem Jahr 2018. Manfred Hannappel 

berichtete als Sportwart über die Punktspielergebnisse im 

abgelaufenen Jahr. Sehr erfolgreich war das Abschneiden 

der Junioren, die alle ihre Spiele gewannen und mit 8 : 0 

Punkten souverän die Tabelle anführten. Positiv war auch 

das Abschneiden der Herren 40, die nur ein Spiel verloren 

und in der Tabelle den 2. Platz belegten. Aber entschei-

dend war, dass alle Beteiligten am Punktspielbetrieb ihre 

Freude hatten.Rosi Gromke gab einen kurzen Überblick 

über den Verlauf und die Ergebnisse der Jugendvereins-

meisterschaft und für den Festausschuss. Kassenwart Nor-

bert Helle konnte wieder einen leichten Jahresüberschuss 

verzeichnen und erwähnte noch einmal die positive Wir-

kung des Sponsorenspielfeldes auf die Jugendarbeit. Der 

Vorstand wurde einstimmig entlastet und der Haushalts-

plan 2019 ohne Gegenstimme genehmigt. 

Die aufmerksamen Zuhörer 
Konrad Gromke, Manfred Hannappel und Susan Spencer 

wurden als 1. Vorsitzender, Sportwart bzw. als Schrift-

führerin einstimmig wieder gewählt. Sehr erfreulich ist, 

dass Tim Attmann sich bereit erklärt hat, die Aufgabe 

als Jugendwart zu übernehmen. Jegliche Unterstützung 

wurde ihm zugesagt. Neben Gaby Krüger ist Heiko Früh-

ling neuer Kassenprüfer. Jan Rehder wurde für 25jährige 

Mitgliedschaft geehrt. Das Protokoll der Jahreshauptver-

sammlung und Fotos können der Internetseite unter www.

tchagen.de entnommen werden. Ein Protokoll liegt auch in 

unserem Vereinsheim aus. 

Platzaufbau 
Das erste geplante Wochenende für den Platzaufbau am 

16. März musste wegen der Regenfälle ausfallen. Am 

Sonntag musste dann festgestellt werden, dass die Haupt-

drainage wieder durch Wurzelwerk zugewachsen war. Ei-

nige Helfer, die trotz des schlechten Wetters erschienen 

waren, begannen sofort mit der Arbeit und gruben die Lei-

tung auf, bis es hieß: „Wasser marsch“. Ohne diese Arbei-

ten hätte ein weiterer Aufbau am nächsten Wochenende 

nicht erfolgen können. 

Leitungen voller Wurzelwerk 
Am Wochenende darauf konnte es dann voll zur Sache ge-

hen. Bereits am Freitag erschienen 15 Mitglieder, um den 

Winterschutz (Bretter und Steine) abzutragen und das alte 

Ziegelmehl vom Platz 1 zu entfernen. Am Samstag waren 

dann 25 Personen dabei, die Arbeiten auf den Plätzen 2 
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und 3 fortzusetzen und gleich neues Ziegelmehl aufzutra-

gen. Es war eine Freude, wie alle Mitglieder ihre Arbeit 

fanden und aktiv zum Gelingen dieses Tages beitrugen. 

Auch das Umfeld und das Vereinsheim konnten gesäubert 

werden. Am Sonntag musste dann nur der Platz 3 noch 

einmal gewalzt werden. 

Platzeröffnung 
Die Platzeröffnung ist vorgesehen am Sonnabend, dem 
20. April 2019, ab 11.00 Uhr, (mit Hallenschuhen!). Alle 

Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen, Gäste sind 

willkommen. Bei guter Witterung soll am späten Nach-

mittag gegrillt werden.

 

Kinder- und Jugendtennis
Das Tennistraining für die Kinder und Jugendlichen 
findet ab dem 25. April wieder auf unserer Anlage am 

Trensahl statt. Treffen für die Kinder bis zum 14. Le-
bensjahr ist um 16.00 Uhr, für die Jugendlichen um 
17.00 Uhr. Es sind alle Kinder und Jugendlichen (auch mit 

Eltern) eingeladen, um die Gruppen und Trainingszeiten 

für den Sommer festzulegen. Nach der Versammlung 

kann Tennis gespielt werden, soweit Platz da ist. Für das 

Sommertraining sind einmalig 45 EURO zu entrichten. 

Die Eltern werden noch rechtzeitig durch einen „Eltern-

brief“ informiert. 

Interesse am Tennissport? 
Bei einer Mitgliedschaft im TC Hagen ist keine Aufnah-

megebühr zu bezahlen! Kinder und jugendliche Mitglieder 

bleiben im ersten Jahr ihrer Mitgliedschaft beitragsfrei. 

Sie zahlen lediglich einen Zuschuss für das wöchentliche 

Training. Erwachsene Mitglieder zahlen im ersten Jahr 

der Mitgliedschaft nur 50 % der Jahresgebühr. 

Es besteht die Möglichkeit, einige Übungsstunden 

(Schnupperstunden) mit Vereinsmitgliedern auf der Anla-

ge zu verbringen. Sprechen Sie ein Mitglied oder auch den 

Vorstand einfach einmal an oder kommen Sie auf unsere 

Tennisanlage. 

Weitere Informationen und Berichte können der 
Homepage des Vereins unter www.tchagen.de entnom-
men werden. 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender)

129. Jahreshauptversammlung
Zur 129. Jahreshauptversammlung der KK Probsteierha-

gen konnte die 1. Vorsitzende Marieta Will am 01.03.2019 

18 Kameradinnen und Kameraden und einen Gast begrü-

ßen. Sie stellte außerdem fest, das die Versammlung be-

schlussfähig ist.

Glücklicherweise war im vergangenen Jahr kein Mitglied 

verstorben, jedoch wurde in einer Schweigeminute dem 

verstorbenen stellvertretenden Landesvorsitzenden des 

VdS, Thomas Protzel, gedacht.

Es folgte die Verlesung der Niederschrift aus 2018 und 

der Bericht der 1. Vorsitzenden. Im Jahr 2018 nahm die 

Kameradschaft an 71 Veranstaltungen und Pokalschie-

ßen teil. Der Bericht des Schießwartes fiel ebenfalls po-

sitiv aus. Bei 18 Pokalschießen konnten Pokale und bei 

8 sogar 1. Plätze errungen werden. Erfolgreich war man 

auch beim Landeskönigsschießen und bei der Bundesmei-

sterschaft. Nach dem Bericht des Jugendwartes Thomas 

Rehder informierte die Kassenwartin Bettina Helm über 

den aktuellen Kassenstand. Die größeren Ausgaben konn-

ten durch einen positiven Kassenbestand aus dem Vorjahr 

ausgeglichen werden. Die Kassenprüfer stellten keine Un-

regelmäßigkeiten fest und baten um die Entlastung des 

Vorstandes, der einstimmig erfolgte.

Bei den Wahlen wurden die 2. Vorsitzende Saskia Debus, 

Kassenwartin Bettina Helm und Jugendwart Thomas Reh-

der für weitere zwei Jahre in ihren Ämtern bestätigt. Zur 

neuen Schießwartin wurde Tanja Scherag gewählt. Die 1. 

Vorsitzende wünschte allen gewählten viel Erfolg.

Für 10-jährige Mitgliedschaft im Kyffhäuserbund wurden 

die Kameraden Enrico Nota, Timo Maschmeier und Saskia 

Debus mit Nadel und Urkunde ausgezeichnet. In 

Abwesenheit wurden auch Chris Schroer und Dennis 
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Viebranz geehrt. Für 20-jährige Mitgliedschaft wurden die 

Kameraden Rolf Timm und Sven Loeptien in Abwesenheit 

mit einer Nadel und Urkunde ausgezeichnet. Für 25-jährige 

Mitgliedschaft wurde dem Kamerad Joachim Fischer Nadel 

und Urkunde aus dem vorherigen Jahr überreicht. Für 

40-jährige Mitgliedschaft in der Kyffhäuserkameradschaft 

Probsteierhagen wird der Kamerad Günter Thimian mit 

einer Nadel und Urkunde ausgezeichnet. Da er aus 

Altersgründen nicht anwesend sein konnte, wurde diese 

Ehrung nachgeholt.

Außerdem wurde Kamerad Timo Heusler vom Landes-

schießwart Reinhard Kelm ehrenhalber mit dem Sport-

schützen-Verdienstabzeichen in Silber ausgezeichnet. 

Diese, eigentlich Schieß- und Jugendwarten vorbehaltene 

Auszeichnung, wurde für seine Arbeit im Schießsport auf 

Landesebene verliehen.

Unter den Tagesordnungspunkten „Termine“ und 

„Verschiedenes“ wurde noch einmal auf die Anmeldung 

zur Kyffhäuserfahrt im Oktober hingewiesen. Außerdem 

werden in Zukunft Einladungen nur noch per E-Mail 

verschickt, um Portokosten zu sparen und einen positiven 

Beitrag zum Umweltschutz zu leisten.

So konnte die diesjährige Jahreshauptversammlung nach 

rund 1½ Stunden geschlossen werden und es wurde sich 

mit Würstchen und Getränken gestärkt.

Unsere nächsten Termine:
04.05.19, 10:00 Uhr,

Saal Suckow’s: Landesverbandsversammlung (LVV)

05.05.19, 11:00 Uhr 

Schießstand: Schloss-Hagen-Pokal

Aktuelle Informationen und Termine unter www.kk-1890.de

Timo Heusler

Das erfolgreiche Spar-Jahr 2018 wurde 
wieder abgeschlossen mit  ....
dem sehr gut besuchten und stimmungsvollen Sparclub-

fest am 1. Dezember in unserem Vereinslokal „Irrgarten“. 

Alle hatten viel Freude an der ausgewogenen Tombola mit 

tollen Preisen. Bei guter Stimmung und toller Tanzmusik 

wurde freudig getanzt. Ein herzlicher Dank gilt dem Fest-

ausschuss für die enorme Leistung und unserem DJ Olaf 

Biek für die gute Musik.

Am 7. Februar 2019 fand die 1. Sparclubversammlung 

statt.

Bei den Wahlen gab es geringfügige Veränderungen. Hans 

Zundel hat den Festausschuss verlassen und den Posten 

als Kassenprüfer für den ausscheidenden Frank Nickoleit 

(Ende der Amtsperiode) übernommen. Der Festausschuss 

ist durch Iris Köpke und Melanie Adler verstärkt worden. 

Im Übrigen wurde der Vorstand wiedergewählt.

Die 2. Versammlung wird am Donnerstag, den 18. April 

2019 um 19.30 Uhr (neue Zeit!) im „lrrgarten“ stattfin-

den. Dann wird letztlich entschieden, wann die Fahrrad-

tour und die Wanderung durchgeführt werden.

Am 15. März 20I9 fand im Kellergewölbe „Schloss Ha-

gen“ unser beliebter Spieleabend statt.

Beim diesjährigen Spieleabend traten fünf Gruppen ge-

geneinander an.

An sieben Spielstationen mussten verschiedene Aufgaben 

gelöst werden, sei es mit Geschick und Ruhe oder mit 

Wissen und Überlegung.

Welche Flagge gehört zu welchem Land, was bedeutet die 

Abkürzung GDL oder wo haben sich die Wörter im Buch-

stabenlabyrinth versteckt?

Gar nicht so einfach 
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Oder beim Turmbau (bei einer 6 wird einer aufgebaut, bei 

einer 1 einer wieder abgebaut) machen die Würfel was sie 

wollen und man erreicht keine Höhe. Wenn dann doch mal 

ein hoher Turm steht, gilt es eine ruhige Hand und gute 

Nerven zu behalten. 

Einer geht noch

Wenn man beim Würfelspiel kurz vor dem Ziel rausge-

schmissen wird, kann man sich schon mal ärgern oder 

wer hat schon mal versucht, mit einem trockenen Keks im 

Mund zu pfeifen? Und beim Zielscheibenschießen muss 

natürlich die Länge stimmen oder das Glück ein wenig 

mithelfen.

Aber so ist es nun mal, der Eine kann dies, der Andere 

kann das und am Ende passt dann doch alles zusammen. 

Die Sieger: Dieter und seine drei Frauen
Als Lohn für die Mühe gab es dann für alle zum Schluss 

noch schöne Preise zu gewinnen.

Bei bester Stimmung endete dieser Abend, der allen wie-

der viel Spaß gemacht hat.

Der Vorstand bedankt sich herzlich bei Kalle Storm für 

die Ausarbeitung der Spiele und bei Kalle Geest-Hansen 

für den Auf- und Abbau und die Versorgung mit den nöti-

gen Stärkungen an diesem Abend.

Horst-Hermann Schuldt

 

     Gewerbeverein                                                             Probsteierhagen e.V.

 

Jahreshauptversammlung 
des Gewerbevereins Probsteierhagen – 18.3.2019
Bei unserer Jahreshauptversammlung haben wir auf die 

Aktivitäten des letzten Jahres zurückgeblickt. Wie immer 

war das Jahr 2018 eigentlich viel zu schnell zu Ende.

Im Februar fand das jährliche Grünkohlessen im Irrgar-

ten statt – gut besucht und wie immer sehr lecker. Gerade 

war der Grünkohl verdaut, war es auch schon wieder Zeit 

den Maibaum aufzustellen. Mit Unterstützung des Spiel-

mannszuges und der freiwilligen Feuerwehr ging es durch 

das Dorf, um anschließend gemütlich die Maibowle zu 

trinken und den Krustenbraten zu genießen.

Der Sommer bescherte uns so gutes Wetter, dass wir gar 

keine Extraaktivitäten brauchten. Leider haben uns neue 

Pflichten eingeholt, sodass wir im November eine Ver-

sammlung zum Thema Datenschutz einberufen haben. 

Herr Steen vom Rechtsanwaltsbüro 360 Grad hat uns über 

unsere Pflichten aufgeklärt und sehr eingehen erläutert, 

wie man diese umsetzen kann. 

Danach ging es auch schon an die Vorbereitung zum An-

leuchten: mit vielen Händen wurde die Weihnachtsbe-

leuchtung angebracht und die Hütte für das Anleuchten 

geputzt und geschmückt. Ein riesiger Weihnachtsbaum 

zierte den Parkplatz am Café. Die Kinder wurden wieder 

zum Knusperhausbasteln eingeladen und haben tolle Prei-

se dafür bekommen, die alle von den Mitgliedern gespen-

det wurden.

Unser Verein hat in 2018 ein Mitglied verloren, aber zwei 

neue bekommen: der Verlag „à la carte“ und unser Pflege-

dienst PKZ. Darüber haben wir uns sehr gefreut.

Mit einem Appell an die Gemeinde, die durch Thomas 

Schröder vertreten war, bei Aufträgen auch an die hei-

mischen Gewerbetreibenden zu denken endete der Vortrag 

unseres ersten Vorsitzenden Dirk Rave.

Unser Kassenwart Olaf Thiemer drückte anschließend un-

sere Aktivitäten in Zahlen aus. Das Ergebnis war zufrie-

denstellend.
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Bernd Biermann, Harry Kielmann, Iris Köpke und Olaf 

Thiemer standen zur Wahl und wurden alle einstimmig 

wiedergewählt, so dass die Vorstandsarbeit in gewohnter 

Weise fortgesetzt werden kann. 

Für das nächste Jahr werfen große Ereignisse ihre Schat-

ten voraus: Am 16.6.2019 ist wieder Gewerbeausstellung 

im Gewerbegebiet. Viele Firmen haben sich schon ange-

meldet. Wir hoffen, dass die Resonanz wieder so groß ist, 

dass die Ausstellung wie in den letzten Jahren viele Ein-

wohner anlockt. Wir werden uns jedenfalls Mühe geben, 

etwas Schönes auf die Beine zu stellen.

Aber vorher sehen wir uns alle wieder beim Maibaumauf-

stellen am 1. Mai am Irrgarten und am Dorfplatz!

Auch das Anleuchten und die Knusperhausaktion sollen 

wieder im gewohnten Rahmen stattfinden. 

Barbara Nack 
für den Gewerbeverein Probsteierhagen

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-

steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-

cher auf CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Die nächsten Termine sind:
15. April, 06. Mai und 03. Juni

Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.35 - 10.55 Uhr

Pommernring 6 (vorm.) 11.00 - 11.20 Uhr

Mecklenburger Str. 41 11.25 - 11.40 Uhr (geändert)

Alte Dorfstr. 11  11.45 - 12.05 Uhr (geändert)

 

Hagener Weg 8  13.05 - 13.20 Uhr (geändert)

Röbsdorf, Bushst. 13.25 - 13.35 Uhr (geändert)

Schrevendorf 32, Bushst. 13.40 - 14.00 Uhr (geändert)

Muxall, Bushst.  14.05 - 14.25 Uhr (geändert

Bokholt, Bushst. 14.30 - 14.45 Uhr (geändert)

Trensahl, Am Park 14.50 - 15.20 Uhr (geändert)

Blomeweg, Feuerwehr 15.25 - 15.40 Uhr (geändert)

Kellerrehm 2  15.45 - 16.05 Uhr (geändert)

Pommernring 6 (nachm.) 16.10 - 16.30 Uhr (geändert)

Dabeler Ring 3  16.35 - 17.00 Uhr (geändert)

Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.05 - 17.30 Uhr (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 

Susanne Stökl und Russell Münzenberg
Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-

books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 

zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 

sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-

book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 

andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 

nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis.

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:

Roman:
Wolf, Klaus-Peter: Ostfriesennacht. - Fischer Tb, 2019.                     
Ein Mörder geht um in Ostfriesland. Einer, der Frauen in 

Ferienwohnungen tötet. Genau dort, wo sie sich am si-

chersten fühlen. Was verbindet diese Frauen? Haben die 

Morde etwas damit zu tun, dass alle Frauen ein Tattoo tru-

gen? Im 13. Fall jagt Ann Kathrin Klaasen nicht nur einen 

psychopathischen Mörder, sondern sie versucht auch, ih-

ren Mann Frank Weller vor einem Desaster zu bewahren.

Sachbuch:
Wulf, Britta: Und der Schamane lacht… : Verliebt in 
Sibirien. - solibro, 2019.
Nach „Das Rentier in der Küche“, in dem die ca. 50-jäh-

rige Fernsehredakteurin Britta Wulf ihre zarte Liebes-

geschichte mit dem am Baikalsee lebenden Anatoli be-

schreibt, folgt hier die Fortsetzung der ungewöhnlichen 

Fernbeziehung. Anatoli, der noch nie eine Großstadt gese-

hen hat, ist bei ihr zu Besuch in Berlin, wundert sich, dass 

man fürs Parken und WC bezahlen muss. Schnell zeigt 

sich, dass er Heimweh hat und ein gemeinsames Leben in  

Deutschland nicht möglich ist. Britta Wulf berichtet über 

weitere Reisen nach Sibirien, diesmal im Sommer. Sie lebt 

ihren Traum und bringt am Ende sogar einen Schamanen 

zum Lachen.

Kinderbuch:
Smith, Alex T.: Mr. Pinguin und der verlorene Schatz. - 
Arena, 2019.
Mr. Pinguin – selbsternannter Detektiv und Abenteurer 

– ist mehr als bereit für seinen ersten Fall. Als im Iglu-

Detektivbüro das Telefon klingelt, kann es  endlich losge-

hen. Im „Museum exklusiver Seltsamkeiten“ ist ein Gold-

schatz verschollen. Mr. Pinguin und sein Assistent, die 

Kung-Fu-kämpfende Spinne Colin, schnappen sich ihre 

Ausrüstung: Denn mit einem Fischstäbchen-Sandwich 

und einer frisch geputzten Lupe lässt sich jedes noch so 

knifflige Rätsel lösen. Doch unter dem Museum lauert ein 

ganzer Dschungel voller Geheimnisse auf sie… (ab 9 Jah-

ren)

DVD:
Zuhause ist es am schönsten. - Capelight pictures, 2019.   
Alba und Pietro wollen Goldene Hochzeit feiern und la-

den die komplette Familie in ihr wunderschönes Haus auf 

Ischia ein. Doch in ihrer Vorfreude haben sie das Tempe-

rament ihrer Familie unterschätzt. Alte Geschichten, neue 

Liebe, Eifersüchteleien und Sehnsüchte verwandeln die 

paradiesische Insel in ein Labyrinth der Leidenschaften. 

Komödie und Musical, aber keine reine Feel-good-Story, 

denn nicht für jede Figur gibt es ein Happy End.

(FSK ab 6 freigegeben)
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PASSADE

TERMINKALENDER 
für das Dorf

(Änderungen stets vorbehalten)

April 2019
20.  18:30 Uhr  Osterfeuer am See (*)

Vorschau
26.05.    Europawahl

01.06.    Gemeindeausflug (*)

08.06. 09:30 Uhr  Dorffest (*)

(*)  Details werden in den Info.kästen bekannt gegeben; 

weitere regelmäßige Termine sind zu finden unter www.

passade.de

Versammlung der  
Passader Todtenbeliebung
Am Sonntag, 3. März 2019, fand die 265. Versammlung 

der Passader Todtenbeliebung statt. Treffpunkt der Ver-

anstaltung war wieder die Fischerwiege ab 15.00Uhr. 

Ältermann Jochen Stoltenberg begrüßte die 30 anwe-

senden Mitglieder und konnte mitteilen, dass im letzten 

Jahr keine Todesfälle zu beklagen waren. Anschließend 

ergriff der Vorsitzende Hans Wilhelm Greve das Wort. 

Er berichtete über den Austritt von drei Mitgliedern und 

zwei zwischenzeitlich volljährig gewordenen Mitgliedern. 

Schließlich wurde einstimmig positiv über die Neuaufnah-

me von zwei Personen abgestimmt. Danach standen Wahl-

en an. Schriftführer Peter Göttsch übernahm das Amt des 

Wahlleiters. Vorsteher Greve stellte sich zur Wiederwahl 

und wurde einstimmig gewählt, desgleichen Schriftführer 

Peter Göttsch. Auch die drei Ansagerinnen Edeltraut Kal-

lies, Elke Kummerfeld und Petra Greve wurden in ihren 

Ämtern bestätigt. Alle Wiedergewählten bedankten sich 

für das ihnen entgegengebrachte Vertrauen. Die Umlage 

bleibt unverändert und beträgt 2,- € pro Erwachsenem und 

0,50€ pro minderjährigem Mitglied. Da niemand weitere 

Fragen oder Anregungen hatte, konnte der offizielle Teil 

der Versammlung geschlossen werden. Mit Kaffee und 

Kuchen und unterhaltsamen Gesprächen fand der Nach-

mittag nach ca. zwei Stunden seinen gemütlichen Aus-

klang. Die nächste Versammlung findet am Sonntag, 23. 

Februar 2020, traditionell vorm Rosenmontag statt.

Ulrike Riedel

Tanzen in Passade
Nach gemeinsamer intensiver Werbung startete der Tanz-

sportclub Ostseebad Schönberg mit der Gemeinde Passa-

de bereits am 7. November des vergangenen Jahres einen 

Saisontanzkreis bis zum Tanz in den Mai 2019 im hei-

mischen Dörpshus. 

Die Idee stieß auf reges Interesse. So ergriffen auch der 

Bürgermeister und seine Gattin das Angebot und tanzen 

seitdem jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr mit 11 weiteren Paa-

ren. Unter der Leitung unserer Trainerin Birthe Mundt, 

unterstützt durch ihren Gatten Michael, der auch für die 

passende Musik sorgt, haben alle großen Spaß, selbst 

wenn die Konzentration auf Bewegung und Musik die 

Paare fordert.

Dass dabei zudem die Geselligkeit nicht zu kurz kommt, 

kann man als Belohnung dem sich anschließenden gemüt-

lichen Beisammensein entnehmen. Insgesamt ein gelun-

gener Beitrag im Miteinander für die dörfliche Gemein-

schaft. Wir wünschen uns daher, dass dieses Angebot im 

Herbst fortbesteht und würden dann rechtzeitig dafür wer-

ben. Neue Tanzpaare heißen wir gerne willkommen.

TanzSportClub Ostseebad Schönberg, Strandstr. 40, 24217 

Schönberg

Webseite: www.Tanzsportclub-Schoenberg.de 

E-Mail: info@TanzSportClub-Schoenberg.de - Telefon: 

04348-914921

All wedder un`s plattdüütsche Theoter
Verleden Johr heff ik al mol op Platt över uns Theoter in 

Posod schrewen. Dor bün ik frogt worrn, watt Jan (Ji weet 

al, welken Jan ik

meen) dat för mi mokt hett. Hett he nich. Nu mok ik dat 

nochmol. Domols heff ik dacht, dat Theoter gor nich beter 

geit. Dor heff ik mi in´n Finger schneeden. Wat wi düsse 

Johr to heurn un to seen kregen hefft, weer fast perfekte 

Profeschion- un dat op uǹ s Dörp! Man mutt richtich Bang 

dorför hebben, dat de Lachmöwen ut Laboe nich wedder 

datsülbe mit Dieter, Gesa, Arne un de dree anern versökt 

wie sinertid mit Asmus. Dat geit gor ni nich! wi wüllt jüm 

alle bi uns beholln, dat mutt mol secht warrn! Dat gellt 

ok för Axel, Jan , Gabi, de mol nich in Aschebarg spee-

len schull, un all de annern,wie Lisa, Tini un Gerd, de 

Börgermeester, hett villicht ok wedder Lust to speelen, so 

dat wi ok anner Johr wat ton Kieken un Lachen hebben 

köönt.  Wenn Butendörper wat Goodes ankieken wüllt, 

mööt se to uns henkomen. Wi loot jüm geern mit tokieken, 

dat wull ik bloots mol seggen. För mi is dat to schood, 

dat de Theoterlüüd bloots dreemol speelen köönt ( se sünd 
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„Amateure“ un hefft noch eern Berof nebenbi). Ik gleuf 

ober,dat ik nich de eenzige bün, de dat geern harr, wenn 

dat Stück öfter speelt warrn kunn.Lüüd tò n Tokieken gifft 

dat ganz wiss genoog. Ik weet ok, dat dat nich geit, un 

ümso mehr mutt ik - villicht ok in den Nom vun veele 

annere Danke seggen för dat, wat wi düsse Johr wedder 

beleevt hefft: dat beste plattdüütsche Theoter in `t Johr 

2019 in uǹ s Dörp! Nochmol : Danke an de Schospeelers, 

an Yvoone as Tosschnacker,allemann ut uǹ s Füerwehr , 

de opbuut un affbuut hefft, de Eten- un Kaffeemoker un 

alle annern Hölpslüüd. Nu wedderhool ik mi: ik frei mi ok 

all wedder op 2020.

Scheune Greuten
Ulf Brandt

Unsere Dorffahrt 2019
Ich möchte die Neugier- vielleicht auch ein wenig Vorfreu-

de- anfachen.

Wir fahren am Sonnabend,dem 01.Juni um 0900 Uhr am 

Dörpshuus ab,machen Dank vieler Hilfe wieder ein Pick-

nick, werden uns an einem schönen Platz in der Natur er-

freuen, in die Stadt fahren und dort hoffentlich Dinge zu 

sehen bekommen, von denen wir vorher wenig oder nichts 

wussten. Danach sind Kaffee und Kuchen selbstverständ-

liche Pflicht und pünktlich zur Sportschau sind wir alle 

wieder zu Hause. Es wird nicht mehr kosten als 2018.

Meldet Euch aber bitte erst im Mai an, wenn Ihr wieder 

mehr wisst...

Ulf Brandt

Deenst vun Kultur bet Katastrophenschutz

Fehlalarm un veel to lachen
(jg) S nnavend, den 9. M rz m ssen de Fohrt gen wed-

der rut ut dat Spr ttenhuus. De Passader Theaterl d n-

ner dat Leit vun Anja Schnoor hebbt Premier fiert mit dat 

St ck „Rosendaag un klaute Juwelen“ vun Viola Sch ler. 

Veel Loff kreeg Arne Stoltenberg as bedragen Ehemann, 

de s lvst bedr ggt. He speel dat eerste Maal mit un mei-

ster sien Optritt souver n an de Siet vun Gesa Litzkow, de 

so as de Rest vun’t Ensemble best opleggt weer. En Wed-

dersehn geev dat na poor Johr Paus mit Dieter Urban as 

d deligen Hotelbaas. De utverk ffte Saal hett sik fix am

seert. Achteran geev dat bet in den fr hen Morgen wedder 

Danz un Kl nsnack bi de Passader Theaternacht. Poor 

Kameraden helen sik frisch f r den Fall, dat wat mall rt. 

Insatzkledaasch harrn se op dat Auto praat liggen, man de 

Sireen bleev still. 

 Passader Theaterlüüd: Dieter Urban, Nadja Truelsen, 
Karsten Wachtel, Gesa Litzkow, Arne Stoltenberg, Yvonne 
Ahrendt
Blangen B hn op- un afboen g ng de normale Deenst 

wieder. S nnavend, den 16. M rz hebbt sik Atenschutz-

dreger un m gliche Atenschutz verwacher vun de Weh-

ren Stoltenbarg, Fohren un Passaad to’n ven in Fohren 

drapen. Hier kunnen de Passader sik den ne’en Rookv r-

hang vun de Fohrener ankieken, de in en D rrahmen 

fastklemmt warrt un so h lpt, dat nich dat hele Huus 

verqualmt. Ok hebbt se sik en eenfache Technik wiesen 

laten, mit de en Schlauch so in den Schlauchkorv leggt 

warrt, dat he achteran mit en eenfachen Handgrepp gliek 

in Buchten as Schlauchreserve leggt warrn kann: „Seven 

to go“ heet de Methode, de Anklang funnen hett bi de Ka-

meraden. Besnackt hebbt se ok, woans een den Schlauch 

in en Treppenhuus v rnimmt, wat in en Fohrener Mehr-

familienhuus gliek vt warrn kunn. Hier is denn f r de 

Atenschutzl d noch en Personens k nastellt worrn. Bi 

de Bespreken achteran weer een vun de Themen dat Fun-

ken: Funkt all op de s lvige Rufgruppe? Wo lang mutt een 

t ven, ehr he snacken kann?

Letzte Instrukschonen, ehr dat ringeiht - De Passader Wehr-
föhrer Andreas Schülke mit Atenschutzlüüd ut Stoltenbarg, 
Fohren, Passaad
De G st vun en 50. Geburtsdag kunnen an’n 23. M rz 

mitbeleven, wo gau de Passader Wehr utr cken kann - de 

mehrsten Kameraden weren inlaadt op de Party in’t Spr t-

tenhuus, as gegen twintig na acht an’n Avend de Sireen 

g ng. Rut ut dat Schappt ch, rin in Helm un Steveln. 

In dat Hotel „Fischerwiege“ weer de Brandemeldeanlaag 

loosgahn. Alarmeert worrn s nd ok en Rettungswagen 

un de Hagener Wehr. De „Fischerwiege“ hett vele Stuven 
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nner Reetdack. N ms is hier scharp op en Insatz. Na en 

Kontrollgang kunn Passaad an de Leitsteed „Fehlalarm“ 

mellen. De Elektriker schall sik de Anlaag nu ankieken. 

Na dat korte Tw schenspeel kunnen de Kameraden ent-

spannt wiederfieren.

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-

de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 

oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Die nächsten Termine sind:
16. April, 07. Mai und 04. Juni
Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr

Tegelredder 3, Feuerwehr 16.15 - 16.35 Uhr (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-

books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 

zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 

sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-

book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 

andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 

nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis.

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten)

April 
01.  19h30 Uhr SPD

02.  19h30 Uhr WGP

03.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf

  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

  19h30 Uhr Helfer- und Organisatorentref-

     fen Sommerfest 2019

10.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“

17.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf

  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

24.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“

26. / 27.   P R I V A T

Mai 
06.  19h30 Uhr SPD

07.  19h30 Uhr WGP

08.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  18h30 Uhr Sparclub „Dar Sporswien“

09.  19h30 Uhr  Helfer- und Organisatorentref-

     fen Sommerfest 2019

15.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf

  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

22.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  18h30 Uhr Sparclub „Dar Sporswien“

26.  G E M E I N D E   P R A S D O R F – 

     Europa-Wahl

29.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf

  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Totenbeliebung Prasdorf von 1759
Liebe Mitglieder, liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

TANZ IN DEN MAI 

Die Totenbeliebung Prasdorf von 1759 lädt alle Prasdorfe-

rinnen und Prasdorfer herzlich ein, das 260jährige Beste-

hen der Gilde gemeinsam zu feiern.  

Wann ? 30. April 2019, Einlass ab 18h30 Uhr, Es-

sen ab ca. 19h00 Uhr
Wo ?  In der Festscheune auf dem Hof Klindt im 

Kirchenweg

Was ?  Tanz, ein rustikales Buffet und Getränke 

verschiedenster Art

Mit Speis und Trank kann man sich vorher für die rau-

schende Ballnacht stärken : Ulf Klindt sorgt für die ent-

sprechende Grundlage. Für jeden Geschmack ist etwas 

dabei – auch für Veganer ! 

Für das Essen zahlen Mitglieder der Totenbeliebung pro 

Person 10,00 Euro, Nichtmitglieder bezahlen 15,00 Euro. 

Wer an dem Essen teilnehmen möchte, meldet sich bitte 

bis zum 

15. April bei Torben Klindt unter der Rufnummer 0170 / 

8958513 verbindlich an, gerne auch per WhatsApp.  

Wer nicht an dem Essen teilnehmen und gleich das Tanz-

bein schwingen möchte, hat dazu ab ca. 20h30 Uhr Gele-

genheit. DJ Hans heizt uns mit heißen Rhythmen bis zum 

frühen Morgen ein.

Also : lassen Sie sich dieses Fest nicht entgehen. Anmel-

dungen nimmt Torben Klindt ab sofort an. Wir sehen uns 

am 30. April.

TOTENBELIEBUNG PRASDORF
            Der Festausschuss
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Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

am 22. März fand der diesjährige Jahresempfang der Ge-

meinde in unserem Dörpshus statt. Rund 20 Prasdorfe-

rinnen und Prasdorfer waren der Einladung der Gemeinde 

gefolgt. Leider forderte die grassierende Grippe- und Er-

kältungswelle ihren Tribut und sorgte für einige Absagen 

noch am Nachmittag. Ich hoffe, dass zwischenzeitlich 

wieder alle genesen und auf dem Damm sind.

Nach dem unvermeidlichen Rückblick des Bürgermeisters 

auf 2018 und seinem Ausblick auf 2019 sorgte unser dies-

maliger Gastredner, der Stoltenberger Bürgermeister Lutz 

Schlünsen, mit interessanten Berichten aus dem Plöner 

Kreistag und von der Gemeinschaftsschule in Schönberg 

für einige „Aha-Erlebnisse“ bei den Zuhörerinnen und 

Zuhörern. Neben seinem Amt als Bürgermeister bekleidet 

er noch eine Vielzahl von anderen Ehrenämtern, so z. B. 

als Vorsitzender des Wirtschafts-ausschusses im Kreistag, 

als Verbandsvorsteher des Schwarzdeckenunterhaltungs-

verbandes im Kreis Plön und vor allem als Verbands-

vorsteher des Schulverbandes Probstei in Schönberg, der 

„Betreiber“ der Grundschule und der Gemeinschaftsschu-

le in Schönberg ist, die auch rund 2 Dutzend Kinder aus 

Prasdorf besuchen. Da unsere Gemeinde einen recht nam-

haften fünfstelligen Betrag für die Schul-kostenbeiträge 

in Schönberg aufwendet, war es interessant, einmal aus 

erster Hand zu erfahren, wie die weiteren Planungen in 

der Schönberger Schule aussehen, die mit ca. 1400 Schüle-

rinnen und Schülern zu den größten im Kreis Plön gehört.

Nach verschiedensten Investitionen in den vergangenen 

Jahren mit einigen Millionen Euro an Aufwand, so z. B. 

für die Einführung einer gymnasialen Oberstufe, steht als 

nächstes der Bau einer neuen Sporthalle als Ersatz für die 

in die Jahre gekommene bisherige Turn- und Sporthalle 

auf dem Programm. Dabei bezifferte Lutz Schlünsen die 

Kosten mit ca. 6 Millionen Euro. Dafür gibt es dann aber 

auch eine Halle mit dreieinhalb Flügeln und einer Tribü-

ne, damit die Sportereignisse von Eltern und Fans bequem 

verfolgt werden können. Dem zusätzlichen (An)Bau einer 

Schwimmhalle, und sei es nur für den so genannten Lehr-

betrieb, erteilte er dabei eine klare Absage. 

Im zweiten Teil seiner Ausführungen ging Lutz Schlün-

sen auf die neuesten Entwicklungen beim Öffentlichen 

Personen-Nah-Verkehr (ÖPNV) im Kreis Plön ein. Ganz 

aktuell hatte der schleswig-holsteinische Verkehrsmini-

ster Dr. Buchholz ohne Not und offenbar ohne vorherige 

Abstimmung mit den Betroffenen die Bahnlinie Kiel-

Schönberg(er Strand) infrage gestellt. Ein Thema, dass 

viele – abgesehen von der Diskussion über den Standtort 

der Bahnhaltestelle in Probsteierhagen - als „erledigt“ ab-

gehakt hatten. Im Grunde genommen wartete man eigent-

lich nur noch auf die ersten rollenden Züge. Und dann so 

eine „Blutgrätsche“ ! Die führte dazu, dass insgesamt 13 

Bürger-meisterinnen und Bürgermeister der Probstei und 

aus Schönkirchen einen offenen Protestbrief an den Mi-

nister unterzeichneten und übergaben, in dem wir unsere 

Forderungen noch einmal deutlich machten und das Mini-

sterium zum Umdenken bewegen wollten. 

In Ergänzung hierzu erläuterte Lutz Schlünsen das neue 

Projekt „Alpha“ des Kreises Plön. Dabei wird ein so ge-

nanntes Ruf-Taxi angefordert werden. Angenommen, der 

letzte Bus fährt bei uns um 17h00 Uhr und man muss 

aber um 19h00 Uhr nach Schönhorst. Dann könnte man 

über eine Service-Rufnummer das Ruf-Taxi anfordern, 

das einen von Prasdorf nach Schönhorst fährt. Und das 

ganze zum Preis der „normalen“ Busfahrkarte. Die Diffe-

renz zum eigentlichen Taxi-Fahrpreis, der deutlich höher 

liegt, wird durch einen Zuschuss vom Kreis Plön getra-

gen. Und weiter angenommen, zur gleichen Zeit möchte 

jemand von Tökendorf nach Schönkirchen fahren, dann 

könnte das Ruf-Taxi diesen Fahrgast quasi aufgabeln und 

ebenfalls mitnehmen, auch zum Preis der Busfahrkarte ! 

Dabei gelten Ermäßigungskarten, bspw. für Schüler oder 

Monatskarten entsprechend. (Anmerkung des Verfassers 

: zugegeben, mir fehlt noch die Phantasie, dass dieses 

Prinzip funktionieren könnte. Aber : seit einigen Mona-

ten wird dieses neue Konzept im Bereich in und um Lüt-

jenburg sehr erfolgreich getestet und soll daher ca. zum 

Herbst auch in die Probstei übertragen werden. Geben wir 

dem Ruf-Taxi also eine Chance !). 

Im Anschluss beantwortete Lutz Schlünsen dann noch ei-

nige Fragen der Anwesenden.          

Danach überbrachte der Wehrführer unserer Freiwilligen 

Feuerwehr, Andreas Kay, die Grüße der Kameradinnen 

und Kameraden und berichtete aus dem abgelaufenen Jahr 

aus Sicht der Feuerwehr.

Zurzeit sind 20 aktive Feuerwehrfrauen und –männer 

im aktiven Dienst, eine „Truppe“, die mit großem Spaß 

und Engagement bei der Sache ist. Er berichtete zudem, 

dass Aussicht bestünde, in Kürze zwei bis drei neue In-

teressierte beim „Schnupperdienst“ begrüßen zu können. 

Gleichzeitig warb er für weitere interessierte Frauen und 

Männer aus dem Dorf, die sich gerne einen Übungs-

dienstabend anschauen könnten, um sich ein Bild von der 

Feuerwehr und ihren Aufgaben zu machen. (Anmerkung 

des Verfassers : dem kann ich mich nur anschließen. Ne-

ben dem tollen Gefühl, anderen Menschen zu helfen, be-

wahrt man natürlich auch ein Stück „Tradition“, schließ-

lich begeht unsere Freiwillige Feuerwehr in diesem Jahr 

ihr   112jähriges Bestehen ! Na, klingelt ś ?  ;-)  ).

Als letzter Redner am Abend ergriff Christopher Witters 

das Wort, der kürzlich gewählte                   1. Vorsitzende 

des neuen Vereins „Wir in Prasdorf“. Er schilderte kurz 

die Entstehungsgeschichte und die Idee, die hinter diesem 

Verein steht. 31 Gründungsmitglieder hatten den Verein 

am 10. März aus der Taufe gehoben. Innerhalb weniger 

Tage schnellte die Mitgliederzahl auf 58 hoch. In drei vo-

rausgehenden Informations- und Vorbereitungsveranstal-

tungen hatten interessierte Bürgerinnen und Bürger eine 

Vielzahl von Ideen und Wünschen zusammengetragen, die 

von dem Verein umgesetzt und / oder zu einer dauerhaften 

Aufgabe werden könnten. 

An dem plakativen Beispiel „Bau eines Brot- und Pizza-

backofens am Dorfteich“ schilderte Christopher, wie ein 

solcher Prozess umgesetzt werden könne : von der Ideen-

findung eines Einzelnen oder einer kleinen Gruppe, über 

die Informationsbeschaffung, weiter zur Mobilisierung 
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von Mitstreiterinnen und Mitstreitern bis zur Umsetzung. 

So wurde den Anwesenden deutlich, wie vergleichsweise 

einfach manche Dinge, manche Ideen, manche Wünsche 

Realität werden können. Natürlich warb er auch um wei-

tere Mitglieder, so dass spontan einige der Zuhörerinnen 

und Zuhörer die ausliegenden Beitrittsformulare und Ver-

einssatzungen mitnahmen.

Nach einem kleinen Imbiss, der allen ausgesprochen gut 

schmeckte, endete der Abend mit weiteren intensiven Ge-

sprächen mit- und untereinander.

Was ist noch passiert ? Am 26. März fand die erste Ge-

meinderatssitzung in diesem Jahr statt. Themen waren 

neben der Jahresrechnung 2018 die Jahresrechnung der 

Freiwilligen Feuerwehr, die Beratung über die Teilnahme 

an der Ausschreibung für die Stromlieferung (Straßenbe-

leuchtung und z. B. im Dörpshus) sowie die Beschlussfas-

sung über die Mitgliedschaft in dem neuen Verein „Wir in 

Prasdorf“ (s. o.) und über die Beendigung der Gemeinde-

partnerschaft mit der Gemeinde Borkow. Da die Sitzung 

erst nach Redaktionsschluss dieser Ausgabe stattfand, 

wird in den nächsten Ortsnachrichten darüber berichtet. 

An dieser Stelle begrüße ich mit „Wir in Prasdorf e. V.“ 

das jüngste Mitglied in den Reihen der Prasdorfer Vereine 

und Verbände und wünsche dem Verein und seinen Mit-

gliedern viel Glück, viel Erfolg und viel Spaß bei seiner / 

ihrer Arbeit und der Erreichung der selbstgesteckten Ziele 

und Aufgaben. Ich bin davon überzeugt, dass dieser Ver-

ein eine Bereicherung für unser Dorf ist und hoffe, dass 

er die Unterstützung und Mitarbeit vieler Prasdorferinnen 

und Prasdorfer – und auch anderer ! – bekommt. Kurz ge-

sagt : „Glückauf, WiP !“

Themenwechsel : Nein, unsere Kanalisation entwickelt 

sich nicht zu einer unendlichen Geschichte.

Witterungsbedingt „hängen“ wir zwar, was die Verfil-

mung des Kanalnetzes angeht, ein paar Wochen hinter 

dem ursprünglichen Zeitplan her. Aber es gilt der Grund-

satz : „Sorgfalt geht vor Schnelligkeit“.  Allerdings ver-

schiebt sich dadurch auch die Auswertung durch unser be-

auftragtes Ingenieur-Büro um einige Wochen nach hinten. 

Mit der Präsentation rechnen wir im Laufe des April, so 

dass wir voraussichtlich erst im Mai die angedachte Ein-

wohnerversammlung zu der Thematik abhalten werden.

Sommerfest 2019 : alle, die gerne mithelfen möchten, 

das Sommerfest der Gemeinde am 15. Juni 2019 zu pla-

nen und durchzuführen, sind herzlich zum ersten Helfer-

Treffen am Mittwoch, den 3. April 2019 um 19h30 Uhr 
ins Dörpshus eingeladen. Der Termin für das zweite Tref-

fen steht auch bereits fest : Donnerstag, 9. Mai 2019 um 

19h30 Uhr, ebenfalls im Dörpshus.

Und mit diesen Terminankündigungen wünsche ich Ihnen 

und Euch ein frohes und besinnliches Osterfest und un-

seren Kindern schöne Ferien.

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck   

Wir in Prasdorf e. V. (in Gründung)
Am Sonntag, den 10. März fand die offizielle Gründung 

des Vereins „Wir in Prasdorf“ statt. 

31 Gründungsmitglieder unterzeichneten feierlich die 

ausgearbeitete und im vollständigen Wortlaut verlesene 

Satzung und brachten damit diesen neuen Verein auf den 

Weg. 

An drei vorangegangenen Vorbereitungsabenden hatten 

interessierte Prasdorferinnen und Prasdorfer viele Ideen 

und Anregungen zusammengetragen, die schließlich im 

Vereinszweck ihren Niederschlag fanden :  der Verein 

möchte das dörfliche Miteinander und die gegenseitige 

Unterstützung aller Einwohnerinnen und Einwohner der 

Gemeinde durch Gestaltung und Weiterentwicklung des 

dörflichen Kulturwesens fördern und dabei die aktive 

Gestaltung und Förderung eines modernen, nachhaltigen 

Umwelt- und Konsumbewusstseins verfolgen. Verwirk-

licht werden soll dies insbesondere durch die Entwicklung 

und Trägerschaft von gemeinsamen Aktionen, Veranstal-

tungen und Wissensangeboten. Dabei richten sich diese 

grundsätzlich an alle Einwohnerinnen und Einwohner im 

Dorf, an Mitglieder des Vereins und ausdrücklich auch 

an Nicht-Mitglieder. Auf die Erfüllung der Belange und 

Bedarfe von Kindern und Jugendlichen wird dabei ganz 

besonders Rücksicht genommen. 

Natürlich braucht ein Verein auch einen Vorstand. Und so 

wurde der an diesem Sonntag auch gewählt :

Vorsitzender  Christopher Witters

Vorsitzender   Hannes Schumacher 

Schatzmeister  Matthias Gnauck

Schriftführerin und 

Pressewartin  Iris Gnauck

Beisitzerinnen  Clara Witters

    Marja Johannsdotter

    Sabrina Amelung

Zwischenzeitlich kam der neu gewählte Vorstand zu seiner 

ersten Sitzung zusammen und hat alles für die notwendi-

gen rechtlichen Formalien vorbereitet. Schließlich soll der 

Verein in das Vereinsregister eingetragen werden und da 

sind vorgeschriebene Wege einzuhalten. 
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Erste Themen und Ideen wurden vom Vorstand auch schon 

besprochen und demnächst den Mitgliedern vorgestellt. 

Seit der Gründung ist die Mitgliederzahl bereits auf 58 

hochgeschnellt. Und sie darf gerne weiter steigen. Wer die 

Ideen und Zielsetzungen des Vereins „Wir in Prasdorf e. 

V.“ gut findet und unterstützen möchte, sei es durch ak-

tive Mitarbeit bei Veranstaltungen oder anderen Events 

oder sei es durch die finanzielle Unterstützung mit dem 

Mitgliedsbeitrag, ist hierzu herzlich eingeladen. Diesen 

Ortsnachrichten liegen Beitrittsformulare als Anlagen bei. 

Die Satzung erhalten Sie auf Nachfrage beim Vorstand, 

der Ihnen auch für Fragen rund um den Verein, seine Ziele 

oder zur Mitgliedschaft gerne zur Verfügung steht. 

Übrigens : nach vollzogener Eintragung im Vereinsregi-

ster wird der Verein die Gemeinnützigkeit beim zustän-

digen Finanzamt beantragen. Dann kann der Verein auch 

Spenden annehmen und dafür steuerlich relevante Spen-

denquittungen ausstellen.

Mit freundlichen Grüßen
Wir in Prasdorf e. V.

     Der Vorstand

News/Aktuelles der FF Prasdorf
April: 
03. Dienstabend    19:30 – 21:00 Uhr 

17. Dienstabend    19:30 – 21:00 Uhr

Mai:
15. Dienstabend   19:30 – 21:00 Uhr

22.Vorstand    19:30 – 21:00 Uhr

29. Dienst Aktive+Jugendwehr 18:00 – 20:30 Uhr 

Was war los bei der FF Prasdorf?
Erste Hilfe Ausbildung:
Am 02.03. trafen sich die Mitglieder der Einsatz- und der 

Jugendabteilung sowie einige zivile Gäste frühmorgens 

um 09:00 Uhr im Dörpshus um gemeinsam die Erste Hil-

fe Ausbildung zu absolvieren. Leider war die Heizung de-

fekt und so begannen wir den Tag mit wärmendem Kaf-

fee und in dicken Jacken. Unser Ausbilder, Birger Möller 

von der Firma BMK Gesundheitskurse, Medizinstudent 

in Lübeck und ausgebildeter Rettungssanitäter, der in der 

Wache Probsteierhagen seinen Dienst verrichtet, gestalte-

te den Ausbildungstag kurzweilig und abwechslungsreich. 

Spätestens bei der Herzdruckmassage, die an einer Puppe 

geübt werden konnte und die durch Musik von den Bee 

Gees „Staying Alive“ und der Gruppe Queen „Another 

One BitsThe Dust“ begleitet wurde, kamen die Teilneh-

mer/innen dann aber auf Temperatur und plötzlich war es 

gar nicht mehr soo kalt. ;-) 

Ludwig Schierer brachte seine leckere Gulaschsuppe 

pünktlich zur Mittagspause vorbei und am Ende des Tages 

waren sich alle einig, dass die Auffrischung der Kennt-

nisse in der Ersten Hilfe hilfreich ist. Schließlich ist der 

letzte und gleichzeitig oft auch einzige Erste Hilfe Kurs 

während der Führerscheinausbildung absolviert worden. 

Wir werden diese Ausbildung wieder regelmäßig in un-

seren Dienstplan aufnehmen und darüber auch in den 

Ortsnachrichten informieren. Vielen Dank an Birger Möl-

ler für einen tollen Ausbildungstag.
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Jugendfeuerwehrmann Nick Harms versorgt den Patienten 
und bringt ihn in die stabile Seitenlage

Dienstabende
Im Februar stand der erste Dienstabend des Jahres auf 

dem Dienstplan. Wie immer starteten wir in das Jahr mit 

einem Innendienst. Unser Wehrführer nahm sich des The-

mas „Einsatz ohne Führungskräfte“ an. Hier ging es um 

die Frage, was passiert eigentlich, wenn die Sirene geht 

und keine ausgebildete Führungskraft wie z.B. Gruppen- 

oder Wehrführer vor Ort ist. 

Da wir momentan nur zwei ausgebildete Führungskräfte 

in der Wehr haben, die aber beide außerhalb berufstätig 

sind, ist dieses Szenario durchaus realistisch. 

Natürlich wird die FF Prasdorf auch in so einem Fall aus-

rücken und Hilfe leisten. Sofern erforderlich wird dann 

eine der Nachbarwehren mit alarmiert und im Bedarfs-

fall würde dann eine der dortigen Führungskräfte unsere 

Wehr unterstützen bzw. wenn gewünscht, sogar die Ein-

satzleitung komplett übernehmen. Die Prasdorferinnen 

und Prasdorfer können sich also darauf verlassen, dass die 

Feuerwehr auch wirklich kommt, wenn die Sirene heult.  

Ausbildung
Der Ausbildungsstand unserer Wehr wird auch in diesem 

Jahr konsequent und zielgerichtet verbessert. Neben den 

Lehrgängen Truppmann/frau Teil I + II, Atemschutzge-

räteträger und Fahrermaschinist werden auch die ersten 

Führungslehrgänge Truppführung I + II besucht. Der 

Gruppenführer und sein Stellvertreter werden in diesem 

Jahr die Gruppenführungslehrgänge an der Landesfeuer-

wehrschule in Harrislee besuchen. 

Mitgliederzahl: 
Da uns ein Kamerad in die Ehrenabteilung verlassen hat, 

zählt die Einsatzabteilung aktuell 20 Mitglieder. Die ge-

setzliche Sollstärke liegt bei 27 Mitgliedern, diese wird 

allerdings in vielen kleineren Gemeinden nicht erreicht. 

Erfreulich ist die Tatsache, dass sich mittlerweile 3 Pras-

dorfer/innen bei uns gemeldet haben, um bei einem der 

nächsten Dienstabende vorbei zu schauen um sich einen 

Eindruck vom Feuerwehrdienst zu verschaffen. Übrigens 

ist jede/r bei uns herzlich willkommen, der sich in einem 

wachsenden und schlagkräftigen Team in den Dienst der 

Gemeinschaft stellen will. Nur Mut, wir beißen nicht, wir 

wollen nur helfen.   

Nachruf Claus Plagmann:
Unser Kamerad Claus Plagmann ist im Alter von 89 Jah-

ren verstorben.

Claus, der von 1966 - 1969 Wehrführer unserer Feuerwehr 

gewesen ist,  war bis ins hohe Alter regelmäßiger und 

gern gesehener Gast auf unseren Versammlungen. Auf 

der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurde er für 70 

Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr Prasdorf geehrt.

Vertreter der Wehr haben an der Trauerfeier teilgenom-

men um Claus die letzte Ehre zu erweisen. 

Wir werden sein Andenken in Ehren halten und unsere 

Gedanken sind bei der Familie.  

 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-

dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 

CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Die nächsten Termine:
08. April, 29. April und 20. Mai

Teichstr., Dorfstr. 24  09.55 – 10.15 Uhr

Feuerwehrhaus, Dorfstr.  16.45 – 17.15 Uhr  (geändert)

Teichstraße, Im Winkel  17.20 – 17.45 Uhr  (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-

books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 

zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 

sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-

book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 

andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 

nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis.
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Gaby Arendt   Anke Attmann 
YOGA & Wellness  Heilpraktikerin 
Massagen   Osteopathie 

www.die-wellness-scheune.de 

Ortrun Timm
+ 05.03.2019

Viele tröstende Worte sind gesprochen worden.
Viele stumme Umarmungen,
Viele Zeichen der Liebe und Freundschaft durften 
wir erfahren.
Dafür sagen wir von Herzen DANKE

Ebenso an Herrn Pastor Eilers für seine beeindru-
ckende Trauerrede.

Horst Timm und Familie 
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Mittwoch, den 

Musik - Grill - Getränke

P
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de

 

  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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Diesen Flyer mit Punktesammelkarte erhalten Sie 

                    bei uns im Markt.


